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Neujahrsempfang des Bürgermeisters 2025Liebe Hornerinnen und Horner!

Beim traditionellen Neujahrsempfang am 22. Jänner 2025 
im Horner Vereinshaus durften wir uns wieder bei vielen eh-
renamtlichen Funktionärinnen und Funktionären aus den 
unterschiedlichsten Vereinen für ihr großartiges, freiwilliges 
und großteils unentgeltliches Engagement bedanken und 
sie mit einer Ehrung seitens der Stadt Horn auszeichnen.
Es erfüllt mich immer wieder mit Stolz, dass sich in Horn so 
viele Freiwillige mit großer Einsatzbereitschaft, viel Zeitauf-
wand und Energie in ihren Vereinen für das Gemeinwohl ein-
setzen und damit einen ganz wesentlichen Beitrag für das 
Gesellschaftsleben in unserer Stadt leisten. Ein großes Dan-
keschön an die mehr als 150 Vereine aus den unterschied-
lichsten Bereichen wie Kultur, Gesundheit, Bildung, Sport 

und Soziales!
In dieser Ausgabe veröffentlichen wir 
auch die Tätigkeitsberichte jener Ver-
eine, die uns ihre Jahresberichte zu-
gesandt haben.
Horn darf sich mit seinem umfang-
reichen Schulangebot auch als „Bil-
dungsstadt“ bezeichnen. Daher freut 
es mich sehr, dass die Volkshoch-
schule mit Roland Surböck einen 
erfahrenen und engagierten Leiter 
bestellt hat, der auch neue Ideen und 

frischen Wind in diese Bildungseinrichtung einbringen wird. 
Dem scheidenden Leiter der VHS, OSR Wolfgang Welser, 
möchte ich für sein jahrelanges, erfolgreiches Wirken einen 
besonderen Dank aussprechen!
Die „Eurocature“, das größte europäische Festival der Por-
trait-Karikatur, findet auf Betreiben des bekannten Horner 
Karikaturisten Bernd Weidenauer erstmals von 4. bis 10. Ap-
ril 2025 im Campus Horn statt; eine weitere internationale 
Veranstaltung, die hoffentlich noch mehrere Jahre in Horn 
seine Wirkungsstätte haben wird.
Noch ein Hinweis zur oft falsch verstandenen Tierliebe. Das 
Füttern von Enten schadet nicht nur den Tieren, sondern 
beeinflusst auch die Wasserqualität – sowohl am Stadtsee 
als auch im Stadtpark. Bitte beachten Sie die „Füttern ver-
boten“ Schilder! Danke für ihr Verständnis und ihre Mithilfe 
(näheres im Blattinneren).
Abschließend möchte ich wiederum die Horner Schulen, die 
vielen fleißigen Vereinsmitglieder sowie Bürgerinnen und 
Bürger der Stadtgemeinde Horn zur jährlichen Flurreini-
gungsaktion 2025 einladen. Sorgen wir gemeinsam für eine 
saubere und l(i)ebenswerte Stadt Horn! 

Herzlichst

Ihr
Mag. Gerhard Lentschig, Bürgermeister

Viel Lob und Dank ernteten die Horner Vereine beim 
diesjährigen Neujahrsempfang von Bürgermeis-
ter Gerhard Lentschig, der am 22. Jänner 2025 ins 
Vereinshaus zum Neujahresempfang einlud. Dabei 
wurden besonders jene Menschen und Freiwillige 
geehrt und ausgezeichnet, die für die Allgemeinheit 
Herausragendes leisten. 

Als erster Redner gab LR Lud-
wig Schleritzko einen Rück-
blick über das vergangene 
Jahr und erwähnte dabei die 
rechtzeitige Fertigstellung 
des Mödringer Hochwasser-
schutzes vor den verheeren-
den Wassermassen im Sep-
tember. Horn als Schulstadt 
würdigte Schleritzko ebenso. 
„Bürgermeister Lentschig 
und sein Team, alle Verbän-
de und Vereine haben wiede-
rum Großartiges geleistet,“ 
so Schleritzko. Auf die Frage, 
was er sich für das nächs-
te Jahr wünsche, meinte er 
spaßig: „Als Finanzlandesrat 
natürlich Geld!“ Ergänzend 
wünsche er sich aber Zuver-
sicht, Optimismus und Zu-
friedenheit und bezeichnete 
die Möglichkeit im Waldvier-
tel zu leben als „Lotto-Sech-
ser.“

Anerkennung für Vereine
In Österreich fühlen sich über 
4 Mio. Menschen dazu beru-
fen, sich ehrenamtlich und 
honorarfrei in den Dienst 
der Allgemeinheit zu stellen. 
„Ich bin sehr stolz auf unse-
re über 100 Horner Vereine, 
die unglaublich viel leisten“, 
so Bürgermeister Lentschig 
bei seiner Ansprache. In Wür-
digung aller Vereine hob er 
dennoch die Freiwillige Feu-
erwehr Horn heraus, die in 
250 Einsätzen - und das nicht 

nur in Horn - im vergange-
nen Jahr gezeigt haben, wie 
sie zusammenhalten und im 
Notfall für die Allgemeinheit 
da ist.  
„Da ich in der Nähe wohne, 
bemerke ich es, wenn das 
Rote Kreuz Horn ausfährt - 
und das ist sehr oft. Hut ab, 
was hier geleistet wird“, er-
gänzte Lentschig seine Liste 
der Vereine, die Besonderes 
leisten.
Die Horner Polizei, welche 
mit Bezirkspolizeikomman-
dantin Birgit Geitzenauer 
und Horns Postenkomman-

LR Ludwig Schleritzko bei 
seiner Ansprache

Bgm. Gerhard Lentschig ist 
stolz auf die Vereine der Stadt 
Horn
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danten Hannes van Dyck 
echte Bürgernähe zeigt, blieb 
ebenfalls nicht unerwähnt 
sowie die zahlreichen Horner 
Sport- und Kulturvereine, die 
Volkshochschule und die Mu-
sikschule, die zu den besten 
in NÖ gehören. 
Lentschig würdigte dabei die 
großartige Nachwuchsarbeit 
des SV Horn, der in ganz Ös-
terreich bekannt ist wie auch 
die Horner Handballer und 
den Tischtennisverein. Groß-
artiges Engagement und 
sehenswerte Erfolge zeigen 
die Sportakrobatinnen. Trotz 
großer Anerkennung für den 
Verein „Tanz ab der Lebens-
mitte“ fühle er sich jedoch 
als Mann eher zu den „Fröh-
lichen Radlern“ hingezogen, 
scherzte der Bürgermeister. 
Den 40 freiwilligen Mitar-
beitern im Museumsverein 
sprach Lentschig ebenfalls 
ganz großen Dank aus. Mit 
Toni Mück als Museumsleiter 
leiste der Verein unglaublich 
Wertvolles für die Kultur in 

Helmut Malleczek
Die Pfadfindergruppe Horn 
prägte das Leben von Hel-
mut Malleczek. 
Als aktives Mitglied bis 1966 
erlebte er prägende Jahre, 
bevor er 1985 dem Elternrat 
beitrat. Seit 1989 ist er dort 
als Kassier tätig. Mit 1. Ja-
nuar 2006 übernahm er zu-
dem die Verantwortung als 
Finanzreferent bei den NÖ 
Senioren Horn.
Mit seinem Akkordeon ist 
er seit 30 Jahren ein fester 
Bestandteil der Mödringer 
Hausmusik. Ebenso enga-
giert er sich im Akkordeo-
norchester der Musikschule 
Horn, bereichert seit rund 
20 Jahren Feierlichkeiten 
im Stephansheim Horn mit 
seiner musikalischen Be-
gleitung und hinterlässt im 
Sport- und Vereinsleben blei-
bende Spuren. Als langjähri-
ges Mitglied des SV Horn war 
er viele Jahre Kassier und 
später als Obmann-Stellver-
treter aktiv. Beim Alpenver-

Horn. Der Kunstverein um 
Toni Kurz mit der etablier-
ten Buchkunstbiennale sei 
aus Horn ebenso nicht mehr 
wegzudenken wie Allegro 
Vivo, das Horn in alle Welt 
hinaustrage oder auch der 
Verein Yolo, der mit seinem 
anspruchsvollen Musikange-
bot die Horner Musikszene 
aufwerte. „Es ist mir nicht 
möglich, alle Vereine hier 
namentlich zu erwähnen, 
aber ich bedanke mich von 
Herzen bei allen für ihr Tun,“ 
schloss Lentschig seine Dan-
kesrede ab. 

Goldenes Ehrenzeichen 
der Stadt Horn
Der Gemeinderat hat in sei-
ner Sitzung am 18. Dezember 
2024 einstimmig beschlos-
sen, das Ehrenzeichen in 
Gold für besondere Verdiens-
te um die Stadtgemeinde 
Horn Helmut Malleczek, Pri-
marius Martin Breitenseher 
und Diakon Heribert Riegler 
zu verleihen. 

ein – Sektion Horn engagierte 
er sich ebenfalls als Funktio-
när. Sein Engagement in all 
diesen Bereichen zeigt ein-
drucksvoll, wie vielseitig und 
nachhaltig er sich für die Ge-
meinschaft einsetzt.

Univ.-Prof. Prim. Dr. Martin 
Breitenseher, MSc
Martin Breitenseher legte 
1977 die Matura in Horn ab. 
Danach begann er sein Me-
dizinstudium in Wien, das er 
mit großem Engagement ver-
folgte. 1983 startete er seine 
beeindruckende berufliche 
Laufbahn als Turnusarzt im 
Krankenhaus Horn. Schon 
zu dieser Zeit entwickelte 
er eine große Leidenschaft 
für die Radiologie, die sein 
späteres Wirken maßgeb-
lich prägen sollte. Es folgten 
mehrere Jahre als Facharzt 
für Radiologie im AKH Wien, 
in denen er sich nicht nur 
fachlich weiterentwickelte, 
sondern auch durch interna-
tionale Studienaufenthalte, 
insbesondere in den USA, 
wertvolle Erfahrungen sam-
melte. 1997 erlangte er die 
Venia docendi, die Lehrbe-
rechtigung an der Universi-
tät Wien, und konnte somit 
seine Expertise auch in der 
akademischen Lehre weiter-
geben.
Im Jahr 2004 kehrte Mar-
tin Breitenseher nach Horn 
zurück und übernahm die 
Leitung des Instituts für Ra-
diologie im Krankenhaus 
Horn. Unter seiner Führung 
entwickelte sich das Insti-
tut zu einer der führenden 
radiologischen Einrichtun-
gen der Region. Doch nicht 
nur das Krankenhaus Horn 

Über das „Ehrenzeichen in Gold“ freuten sich heuer: Prim. Martin Breitenseher, Helmut 
Malleczek und Diakon Heribert Riegler. Am Bild: LR Ludwig Schleritzko, Vizebgm. Heinrich 
Nagl, Diakon Heribert Riegler, Helmut Malleczek, Prim. Martin Breitenseher, Herta Schmu-
dermayer (Kulturpreis der Stadtgemeinde), Bgm. Gerhard Lentschig und Herbert Steinhau-
ser (Sportehrenzeichen in Gold) (v. l.)	            Alle Bilder: Gemeinde /G. Hohenegger 
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lag ihm am Herzen – Horn 
selbst ist Martin Breitense-
her stets ein großes Anliegen 
geblieben. 2017 gründete 
er die Gesundheitsplatz St. 
Martin Horn GmbH und 2022 
konnte der Gesundheitsplatz 
mit einer Fläche von rund  
4.000 m² und einem umfas-
senden Angebot eröffnet 
werden. In vier Ebenen wur-
de eine moderne, zukunftso-
rientierte Gesundheitsinfra-
struktur geschaffen. Rund 20 
Millionen Euro wurden inves-
tiert und etwa 150 Personen 
tragen täglich zum Erfolg der 
Einrichtung bei. Die positive 
Resonanz lässt sich an der 
Zahl der Patienten ablesen: 
Bereits im ersten Monat nach 
der Eröffnung fanden täglich 
mehrere hundert Menschen 
den Weg zum Gesundheits-
platz – eine Zahl, die auch 
nach zwei Jahren noch stetig 
steigt. Martin Breitenseher 
hat mit dem Gesundheits-
platz eine Vision verwirklicht 
und mit großem Elan und 
Engagement einen wichtigen 
Beitrag zur Gesundheitsver-
sorgung in der Region geleis-
tet.

Diakon Heribert Riegler
OSR Heribert Riegler wurde 
1993 zum ständigen Diakon 
geweiht. Nach seiner Pensio-
nierung als Volksschuldirek-
tor hat er stets ehrenamtlich 
für die Pfarre Horn gearbei-
tet. Viele Jahre war er Kran-
kenhausseelsorger, noch 
länger stand er für Tauffeiern 
und Begräbnisse am Horner 

Die Bläser der Musikschule Horn

Pauline Gschwandtner und FF-Kommandant Sascha Drlo (Mitte) wurden mit dem „Ehrenzeichen in 
Silber der Stadt Horn“ ausgezeichnet. LR Ludwig Schleritzko, Vbgm. Heinrich Nagl, Bgm. Gerhard 
Lentschig, StR Marco Stepan, GR Walter Kogler-Strommer und StR Reinhard Litschauer (v. l.).

Die Mödringer Hausmusik

Das „Ehrenzeichen in Bronze der Stadtgemeinde Horn“ erhielten: Michaela Mück, Christian 
Huschka, Fiona Langthaler, Monika Fraberger und Erwin Ferstl. Es gratulierten: LR Ludwig 
Schleritzko, Vbgm. Heinrich Nagl, Bgm. Gerhard Lentschig, StR Marco Stepan, GR Walter Kog-
ler-Strommer und StR Reinhard Litschauer (v. l.).

Im Bereich Kultur gab es „Dank und Anerkennung“ für Rudolf Kühhas (4. v. l.) und Mattias 
Hutecek (5. v. l.) für besondere Verdienste im Museum Horn. Es gratulierten StR Martin Seidl, LR 
Ludwig Schleritzko, StR Barbara Stark und Bgm. Gerhard Lentschig.
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Friedhof zur Verfügung. Für 
das Dekanat Horn fungierte 
er außerdem als Matrikenre-
visor. Dafür ist ihm die Stadt 
Horn dankbar. 

Kulturpreis für 
Herta Schmudermayer
Herta Schmudermayer ist 
Autorin von vier Büchern 
über Mödring. Von 1989 bis 
2003 war sie die Leiterin der 
Volkstanzgruppe in Mödring. 
1990 begann sie, sich für die 
Heimatforschung inkl. Klein-
denkmäler und Kirchen zu 
interessieren. 
Man kann sie durchwegs als 
Spiritus Rector der Jugend-
arbeit für Pfarre und Gemein-
de bezeichnen. 
So organisierte sie zahlrei-
che Theateraufführungen, 
Heimatabende, Faschings-
umzüge, Advent- und Krip-
penspiele, Erntedankfeste 
sowie Wallfahrten nach Ma-
ria Dreieichen und Maria Zell. 
Musik ist ihr Leben und hält 
sie sichtlich jung. 
Seit 75 Jahren ist Hertha 
Schmudermayer Kirchen-
chormitglied und seit 30 Jah-
ren leitet sie die Mödringer 
Hausmusik.

Großartiges 
Rahmenprogramm
Für ein beschwingtes Rah-
menprogramm sorgten das 
Bläserensemble der Musik-
schule Horn, die Mödringer 
Hausmusik, die Sportakro-
batik Horn sowie die Uni-
on Jazztanz Horn. Dominik 
Wagerer führte in lockerer 
Atmosphäre gekonnt durchs 
Programm. 

Für viele Feuerwehrmänner gab es die Medaille in Bronze. Peter Schmutz (2. v. l.) erhielt sogar 
die Medaille in Silber. Am Bild: Peter Schmutz, Richard Gruber, Johann Winkelhofer, Josef Neun-
teufel, Markus Kröll, Franz Goll jun. und Mario Schmutz. Es gratulierten LR Ludwig Schleritzko, 
Bgm. Gerhard Lentschig, Feuerwehr-Stadtrat Manfred Daniel, GR Walter Kogler-Strommer, StR 
Marco Stepan und StR Reinhard Litschauer (v. l.).

Das Sportehreneichen in Gold erhielt Herbert Steinhauser (6. v. l.). Das Sportehrenzeichen in 
Silber ging an Ingeborg Pröstler (4. v. l.). Beglückwünscht wurden sie von LR Ludwig Schleritzko, 
Bgm. Gerhard Lentschig, GR Claudia Langer, GR Evelyn Schmidt, GR Shefqet Balaj und StR Marco 
Stepan. 

Das Sportehrenzeichen in Bronze wurden an Karl Stöger, Gerald Scheidl, Gottfried Neuwirth, 
Franz Zeitelberger und David Lindtner (vorne) sowie Bernhard Sochurek, Gerald Pucher, Christa 
Steinhauser und Markus Smeritschnig (hinten mit Urkunde v. li.) verliehen. 
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Für ihr Engagement in der Sozialarbeit bekam Hospizmitar-
beiterin Annemarie Roßnagl eine Dank- und Anerkennungsur-
kunde. Die Gratulation übernahm LR Ludwig Schleritzko, StR 
Barbara Stark, Bgm. Gerhard Lentschig und StR Martin Seidl. 

Gerti Gundinger mit ihrem Herzverband Team wurde ebenfalls 
mit „Dank und Anerkennung“ ausgezeichnet.

Der Verein „Frauenselbst-
hilfe nach Krebs“ um die 
Vorstandsvorsitzende Maria 
Raith (mit Urkunde) wurde 
ebenfalls mit einer Urkun-
de für besondere Dienste 
bedacht. 

„Dank und Anerkennung“ 
ging an die Mitglieder des 
Lions-Clubs mit Präsident 
Jürgen Rochla (7.v.l.).
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Auch die Rotarier mit 
Schatzmeister Rudolf 
Warringer (5. v. l.) wurden 
mit „Dank und Anerkennung“ 
gewürdigt. 

Anja Litschauer, Lena 
Weidinger, Liara Soos, 
Jana Schachinger, Lena 
Simmlinger, Theo Löffler, 
Nora Hofbauer, Katharina 
Barta, Charlotte Pollak, 
Fiona Köberl, Lara Köberl, 
Maja Bichl und Emily Alena 
Wesely bekamen Dank- und 
Anerkennungsurkunden 
für ihre sportakrobatischen 
Leistungen.

Für die Union Judoclub VHS 
Horn wurden Stefan Hof-
bauer, Leon Gundinger und 
Valentina Hofbauer (v. l.) 
ausgezeichnet.

Urkunden für den Union 
Leichtathletik Club Horn 
bekamen: Elisabeth Kreutzer, 
Marketa Hengstberger und 
Markus Hengstberger (v. l.). 
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Auszüge aus dem Protokoll über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Horn 
am Mittwoch, 18. Dezember 2024, um 19:00 Uhr 
im großen Sitzungssaal des Stadtamtes Horn. Die 
genehmigten Protokolle der Gemeinderatssitzungen 
finden Sie auf horn.gv.at unter dem Bereich „Service 
- Downloads“.

Beschluss des Voranschlages 2025 und des 
Dienstpostenplanes 2025 sowie des mittelfristigen 
Finanzplanes 2025 bis 2029 
Als Grundlage des Gemeindehaushaltes im Jahr 2025 werden 
die bei den einzelnen Haushaltsstellen vorgesehenen Brutto-
Aufwendungen und Brutto-Erträge festgestellt.
Die Zusammenfassung der im Voranschlag festgesetzten 
Erträge und Aufwendungen im Ergebnishaushalt bzw. 
Einzahlungen und Auszahlungen im Finanzierungshaushalt 
ergibt:

ERGEBNISHAUSHALT:
Summe der Erträge:	 EUR	 24.777.200,00
Summe der Aufwendungen:	 EUR	 24.740.500,00
Nettoergebnis:	 EUR	 36.700,00
Saldo der Haushaltsrücklagen:	 EUR	  540.300,00
Nettoergebnis nach Zuweisung und
Entnahmen von Haushaltsrücklagen	 EUR              577.000,00

FINANZIERUNGSHAUSHALT:
Operative Gebarung
Summe der Einzahlungen der operativen Gebarung:
	 EUR  24.323.300,00
Summe der Auszahlungen der operativen Gebarung:
	 EUR  22.930.200,00
Saldo des Geldflusses aus der operativen Gebarung:
	 EUR    1.393.100,00

Investive Gebarung
Summe der Einzahlungen der investiven Gebarung:	
	 EUR    2.071.900,00
Summe der Auszahlungen der investiven Gebarung:	
	 EUR    4.418.000,00
Saldo des Geldflusses aus der investiven Gebarung:	
	 EUR    2.346.100,00  

Nettofinanzierungssaldo (Saldo a + b):	 EUR       953.000,00  

FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT:
a) Summe der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit:	

EUR      1.297.000,00
b) Summe der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit:	

EUR      1.161.200,00
Saldo des Geldflusses aus der Finanzierungstätigkeit:	

EUR         135.800,00
GESAMTSALDO (Nettofinanzierungssaldo + 
Saldo des Geldflusses aus der Finanzierungstätigkeit)	

EUR         817.200,00  

Die Gesamtsumme der laut Voranschlag 2025 aufzunehmen-
den Darlehen beträgt EUR 1.297.000,00 (Projekt 18500 Wasser/
Wasserleitungsbau BA.13 Doberndorf EUR 297.000,00, Projekt 
18510 Kanal/Kanalbau BA.26 Doberndorf EUR 1.000.000,00).

Der Schuldenstand beträgt zum 31.12.2025 EUR 14.365.300,00.

Grundangelegenheiten
a) Abschluss eines Eigentümer- und Betreibervertrages zwi-

schen der Stadtgemeinde Horn und der Horner Kommu-
nalgesellschaft m.b.H. betreffend die Zurverfügungstellung 
der Zählpunkte im Zusammenhang mit dem Betrieb von 
Photovoltaikanlagen auf den im Eigentum der Horner Kom-
munalgesellschaft m.b.H. befindlichen und an die Stadtge-
meinde Horn generalvermieteten Gemeindewohnhäusern

•	 Prager Straße 26, 3580 Horn,
•	 Prager Straße 28, 3580 Horn,
•	 Rudolf-Fischer-Weg 3, 3580 Horn,
•	 Rudolf-Fischer-Weg 5, 3580 Horn

sowie auf dem Garagendach des im Eigentum der Horner 
Kommunalgesellschaft m.b.H. befindlichen und an die 
Stadtgemeinde Horn generalvermieteten Gebäudes der 
FF Horn in

•	 Raabser Straße 28, 3580 Horn
b)	Beschluss über die Löschung des Vorkaufsrechtes der 

Stadtgemeinde Horn für das im Eigentum der Autohaus 
Waldviertel GmbH befindliche Grundstück Nr. 2489/2, KG 
10027 Horn, sowie über die Annahme der Einräumung 
des Vorkaufsrechtes durch die AHW Immo GmbH für das 
Grundstück Nr. 2489/2, KG 10027 Horn, im Zuge der Eigen-
tumsübertragung von der Autohaus Waldviertel GmbH an 
die AHW Immo GmbH

c) Abschluss eines Superädifikatsvertrages mit der Bischinger 
Agrar KG über den Fortbestand des Verkaufscontainers auf 
dem Grundstück Nr. 2160/2, KG 10027 Horn (Festgelände)

d) Abschluss eines Übereinkommens mit der ÖBB-Infrastruk-
tur Aktiengesellschaft im Rahmen des ÖBB-Projektes „FJB 
Paket 2 – Direktanbindung Horn“ betreffend das neu ge-
schaffene Wegenetz inklusive aller Nebenanlagen entlang 
der Bahnstrecke 174 01 im Abschnitt Horn - Sigmundsher-
berg

e) Abschluss eines Kaufvertrages mit der ÖBB-Infrastruk-

Aus dem 
Gemeinderat
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tur Aktiengesellschaft über im Zusammenhang mit dem 
ÖBB-Projekt „Attraktivierung Kamptalbahn von Bahn-km 
43,840 bis Bahn-km 0,000 an der Strecke Nr. 1741 „Sig-
mundsherberg – Hadersdorf a. Kamp – Sigmundsherberg“ 
beanspruchte Teilflächen der im Eigentum der Stadtge-
meinde Horn befindlichen Grundstücke Nr. 2212 und Nr. 
2089/6, KG 10027 Horn, und des Grundstückes Nr. 1617, KG 
10004 Breiteneich

f) Abschluss eines Tauschvertrages mit Herrn Mag. Ernst 
Schlögl im Rahmen des Projektes „FJB Paket 2 – Direktan-
bindung Horn“

g) Abschluss eines Pachtvertrages mit Herrn Heinrich Patzl 
betreffend das im Eigentum der Stadtgemeinde Horn be-
findliche, landwirtschaftlich genutzte Grundstück Nr. 1236, 
KG 10027 Horn 

h) Abschluss eines Pachtvertrages mit Herrn Andreas Amon 
betreffend das im Eigentum der Stadtgemeinde Horn 
befindliche, landwirtschaftlich genutzte Grundstück Nr. 
440/1, KG 10027 Horn

i) Abschluss eines Tauschvertrages mit der Leyrer + Graf Bau-
gesellschaft m.b.H. und Herrn Gerald Kisser über benötigte 
Grundflächen im Zuge der Planung einer Park & Ride Anla-
ge beim Bahnhof Horn 

Folgende Subventionen werden vergeben:
Verein Weltladen Horn
Subvention für die Durchführung einer Veranstaltung 
am 10. April 2025 in der Höbarthhalle im Museum Horn

	 EUR 180,00

Kulturvernetzung NÖ GmbH
Standortförderung 2025	 EUR 7.242,84

Verein „Kerzenlichtkonzerte“
Subvention für die Durchführung eines 
Konzertes am 27. September 2025 
im Museum Horn	 EUR 500,00

THE EVENT COMPANY – Munaretto & Co
Veranstaltungs GmbH-Subvention für die 
Kosten der Mieten für diverse Räumlichkeiten 
im Zusammenhang mit der Durchführung 
des Feriencamps 2025	 EUR 1.293,00

Frauenberatung Waldviertel
Subvention 2025	 EUR 250,00

ÖJRK-Arbeitsgemeinschaft „Essen auf Rädern“
Subvention 2024	 EUR 6.000,00

Union Horn
Subvention für den Erwerb der Medaillen 
anlässlich der „Union Leichtathletikmeisterschaft“ 
im Mai 2025 am Gymnasiumsportplatz Horn max. 		   
	 EUR 730,00

Pensionistenverband, Ortsgruppe Horn
Subvention 2024	 EUR 400,00

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Horn
Subvention für die Durchführung der Veranstaltung 
„Advent im Kunsthaus Horn“ vom
 05. bis 08. Dezember 2024	 EUR 2.500,00

+ Leistungen des Wirtschaftshofes im 
Gegenwert von max.	 EUR 1.500,00

NÖs Senioren, Ortsgruppe Horn
Subvention 2024	 EUR 500,00

Verein „willkommen MENSCH! in Horn“
Subvention 2025 für den Betrieb des Soogut-
Sozialmarktes in Horn	 EUR 4.200,00

Dorferneuerungsverein Breiteneich
Subvention 2025	 EUR 300,00

Dorferneuerungsverein Mödring
Subvention 2025 	 EUR 300,00

Stadtmusikkapelle Horn 
Subvention 2025	 EUR 8.000,00  

Gewährung eines Heizkostenzuschusses durch die Stadtge-
meinde Horn für die Heizperiode 2024/25 in der Höhe von 
EUR 70,00 an diejenigen Hornerinnen und Horner, die die Vo-
raussetzungen der „Richtlinien des NÖ Heizkostenzuschusses 
2024/2025“ des Landes Niederösterreich erfüllen.

•	 Erwerb einer Digitalkamera samt Zubehör für die 
Öffentlichkeitsarbeit der Stadtgemeinde Horn

•	 Änderung des Bestandvertrages über die Räumlichkeiten 
im Gebäude Horn, Wiener Straße 35 – „Storchennest“ 

•	 Vergabe von Lieferungen und Leistungen für den Tausch 
von Fenstern und der Haupteingangstür im Gebäude des 
NÖ Landeskindergartens F.-Kurz-Gasse 

•	 Erwerb eines Rohrbruchsuchgerätes und eines Korrelators 
für den Betrieb der Wasserversorgung 

•	 Erwerb eines Anbohrgerätes für den Betrieb der 
Wasserversorgung 

•	 Vergabe von Lieferungen und Leistungen für den 
Hochwasserschutz in Mühlfeld 

•	 Vergabe von Lieferungen und Leistungen für die Sanierung 
von Gästezimmern im Kunsthaus Horn

•	 Vergabe von Leistungen für die Weiterentwicklung des 
Museums Horn in den Jahren 2025–2027

•	 Genehmigung von Werbeausgaben für das Museum Horn 

•	 Vergabe von Lieferungen und Leistungen zur 
Neubeschilderung der Radwege 
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Aus der Amtsstube
Im 1. Quartal des neuen Jahres durften wir neue 
Mitarbeiter in der Kläranlage, im Wasserwerk und 
in der Allgemeinen Sonderschule begrüßen. Die 
Leitung der Volkshochschule hat sich geändert und 
unser geschätzter Josef Brandner wurde in seine 
wohlverdiente Pension verabschiedet.   

Daniela Holzbrecher wird  
Schulassistentin in der ASO Horn
Am 07. Jänner 2025 nahm Daniela Holzbrecher ihren Dienst 
als Schulassistentin in der Allgemeinen Sonderschule Horn 
auf. Die Nachbesetzung des Dienstpostens erfolgte aufgrund 
des Pensionsantritts von Annemarie Hofbauer mit 01. August 
2025.

Verabschiedung von  
Josef Brandner
Josef Brandner war als Elektriker im Wirtschaftshof vom  
2. September 1996 bis 28. Februar 2025 im Dienst der Stadt-
gemeinde Horn tätig. Als Obmann des Personalvertreteraus-
schusses der Personalvertretung der Stadtgemeinde Horn hat 
er sich besonders für sein Arbeitsgebiet und die Mitarbeiter 
eingesetzt; er war und ist allseits beliebt und geschätzt. Als 
Gewerkschaftsfunktionär wird Josef Brandner weiterhin tätig 
sein. 
Bei Josef Brandner bedanken wir uns herzlich für seine her-
ausragenden Leistungen und sein überdurchschnittliches 

Bauhofleiter Johannes Strommer, Bgm. Gerhard Lentschig, 
StADir. Matthias Pithan und Personalvertreter Norbert  
Beck (v. l.) bedanken sich bei Josef Brandner (3. v. l.) für die 
jahrelange gute Zusammenarbeit. 

Neue Mitarbeiter in der Kläranlage 
und im Wasserwerk
Als Nachfolger von Reinhard Haslinger, der eine berufliche 
Veränderung vornahm, hat am 1. Februar 2025 Willfried Swa-
tek den Dienst als Facharbeiter für das Wasserwerk der Stadt-
gemeinde Horn angetreten. Mit 1. März 2025 wird Marco Hör-
ker als Facharbeiter für die Kläranlage Horn das bestehende 
Team unterstützen. Er wird die Aufgaben von Manfred Metz 
übernehmen, der ab 1. Juli 2025 seine Pension genießen darf.
Wir heißen alle neuen Mitarbeiter im Kreis der Bediensteten 
der Stadtgemeinde Horn herzlich willkommen und wünschen 
ihnen viel Elan und Freude mit ihren künftigen Aufgabenge-
bieten. 

Bgm. Gerhard Lentschig, StADir. Matthias Pithan (v. l.) und 
Bauamtsleiter Johannes Kapitan (r.) begrüßen Wilfried Swatek 
(3. v. l.) und Marco Hörker (4. v. l.) als neue Mitarbeiter.

StADir. Matthias Pithan, Direktorin Irene Reisel (v. l.) und Bgm. 
Gerhard Lentschig (r) heißen Daniela Holzbrecher (3. v. l.)  
herzlich willkommen. 

Engagement. Wir wünschen ihm für seinen neuen Lebensab-
schnitt insbesondere Gesundheit und Zufriedenheit!
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Mit 1. Jänner 2025 hat Mag. Roland Surböck, bishe-
riger pädagogischer Leiter, auch die Gesamtleitung 
der Volkshochschule (VHS) der Stadtgemeinde Horn 
übernommen. Diese Entscheidung fiel aufgrund des 
Rücktritts von Dipl.-Päd. Wolfgang Welser, der die 
VHS Horn seit September 2010 erfolgreich geführt 
hatte.

Beschluss des Gemeinderates 
In der Sitzung des Gemeinderates am 18. Dezember 2024 wur-
de Surböck einstimmig mit der Leitung der VHS Horn beauf-
tragt. Um den gestiegenen Anforderungen gerecht zu werden, 
wurde sein wöchentliches Arbeitspensum auf 12 Stunden 
erhöht. Roland Surböck, der von einem „tollen Team unter-
stützt wird“, ist zudem als Geschäftsführer der JOBMEDIEN 
GmbH unternehmerisch tätig.

Wichtige Impulse für die Region 
Die VHS Horn bietet der regionalen Bevölkerung ein breites 
Spektrum an Bildungsmöglichkeiten. Neben den etablierten 
Fachbereichen Gesundheit, Bewegung und Sprachen umfasst 
das Angebot zahlreiche Kurse für Kinder. In Zusammenarbeit 

StADir. Matthias Pithan (links) und Bgm. Gerhard Lentschig 
(rechts) gratulieren Roland Surböck (Mitte) zur Übernahme der 
Leitungsfunktion der VHS Horn.

mit der HAK Horn ermöglicht die VHS zudem den Erwerb der 
Berufsreifeprüfung – ein absolutes Erfolgsprojekt seit vielen 
Jahren.

Engagierte Ziele 
Unter der neuen Leitung plant Surböck, das Angebot weiter 
auszubauen, insbesondere mit maßgeschneiderten Kursen 
für Unternehmen. Bereits bisher nutzten namhafte Firmen 
wie Kiennast (Excel-Schulungen), Riegl Laser Measurement 
Systems (Deutschkurse), Magora (Englischkurse) oder das 
Landesklinikum Horn (Office-Schulungen) die Angebote der 
VHS. Ein ganz besonderes Herzensanliegen ist dem begeister-
ten Hobbysportler Surböck ein umfassendes Bewegungsan-
gebot für alle Zielgruppen – gerade auch für Firmen.

Dank an Wolfgang Welser 
Die Stadtgemeinde Horn und sein Nachfolger sprechen Wolf-
gang Welser ihren herzlichen Dank für sein Engagement und 
seine erfolgreiche Arbeit aus. Mit großer Wertschätzung wird 
sein Beitrag zur Entwicklung der VHS Horn gewürdigt. Gleich-
zeitig heißt die Gemeinde Roland Surböck in seiner neuen 
Funktion herzlich willkommen. 

Roland Surböck übernimmt Leitung 
der VHS Horn
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Taffasaal im Kunsthaus Horn renoviert 
Im zweiten Stock des Kunsthauses Horn trifft im 
renovierten Taffasaal „Geschichte auf neue Mög-
lichkeiten“. Das historische Gebäude, welches 1594 
als Puchhaimscher Witwensitz gegründet und über 
mehrere Jahrhunderte als Schulgebäude genutzt 
wurde, erstrahlt nun in neuem Glanz.

Der Taffasaal vor der Renovierung

Einst ein kunterbunter Raum 
voller kreativer Ausdrucks-
kraft, zeigt sich der Saal nach 
seiner frisch abgeschlosse-
nen Renovierung in neuem 
Gewand: In strahlendem 
Weiß gehalten und mit mo-
derner, heller Beleuchtung 
versehen, lädt er mit seinem 
offenen Ambiente zu vielfäl-
tigen Nutzungsmöglichkei-
ten ein.
Seine beeindruckende Grö-
ße, der direkt anschließende 
Vorraum und der Ausblick 
ins malerische Taffatal ma-
chen ihn zu einem idealen 
Ort für Seminare und diver-
se Workshops. Ob Vorträge, 
Tanz, Yoga, kreative Mal- und 
Zeichenkurse oder Spiraldy-
namik – dieser Raum bietet 
die ideale Umgebung, um 
Inspiration und Entfaltung zu 
fördern.

Großzügig und 
sonnendurchflutet 
Der Taffasaal befindet sich 
im zweiten Obergeschoß und 
ist südseitig gelegen. Mit der 
Größe von 138 m² bietet er 
für bis zu 120 Personen Platz. 
Er ist durch den im Haus be-
findlichen Aufzug barriere-
frei erreichbar. Der Taffasaal 
sowie die vier weiteren gro-
ßen Säle und zwei kleineren 
Seminarräume im Kunsthaus 
Horn stehen sowohl für pri-
vate als auch für Firmenver-
anstaltungen zur Verfügung. 

Für Buchungsanfragen und 
weitere Informationen:
+43 2982 20 030  |  office@
kunsthaus-horn.at  |  https://
www.kunsthaus-horn.at
Mo - Do: 09:00 - 12:00, 13:00 
- 17:00 Uhr / Fr: 09:00 - 12:00, 
13:00 - 15:00 Uhr

In neuem Glanz und „fast“ fertig ist der Taffasaal nicht 
wieder zu erkennen. Martina Schweitzer vom Kunsthaus 
Horn (l.) und Maler Andreas Frank freuen sich über das 
Ergebnis. 
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Feuerwehr: Angelobungen,  
Beförderungen und hohe Auszeichnung
Leistungsbilanz, Tätigkeitsbericht sowie Ange-
lobungen und Beförderungen standen auf dem 
Programm der Mitgliederversammlung 2025 der FF 
Horn. Für seine positive Berichterstattung über die 
FF Horn  wurde NÖN-Mitarbeiter Rupert Kornell mit 
der höchsten zivilen Auszeichnung des Landesfeuer-
wehrverbandes, der „Florianiplakette“, ausgezeich-
net.

Kommandant Sascha Drlo 
begrüßte die Ehrengäste, 
die Presse und die Mitglie-
der der Feuerwehr, zog eine 
Leistungsbilanz und brach-
te einen Jahresrückblick in 
Form einer PowerPoint-Prä-
sentation, ehe er die in ein 
„Mutter-Tochter-Gespräch“ 
verpackte Aufgabenvertei-
lung der Mitglieder der Hor-
ner Feuerwehr brachte. 

Dank des Bürgermeisters
Ein ganz großes Danke kam 
dann von Bgm. Gerhard 
Lentschig, der auf die 276 
Ausrückungen und rund 
30.000 Arbeitsstunden ge-
nauso einging wie auf die 
„schlaflosen“ Nächte wäh-
rend der Hochwasserkatast-
rophe im September. 
„Die hohen Ausgaben für die 
neue Drehleiter sind jeden 
Cent wert, wenn nur ein Men-
schenleben damit gerettet 
werden kann“, so der Bürger-
meister zur Anschaffung die-
ser  „Grundausrüstung“ für 
die Feuerwehr, die immerhin 
700.000 Euro teuer war. 

Angelobungen und 
Beförderngen
Theodor Kroat und Matheo 
Susic wurden als Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr ange-
lobt. Die Urkunden für das 

1. Erprobungsspiel erhielten 
Theodor Kroat und Matheo 
Susic. Die Urkunden für das 
2. Erprobungsspiel erhielten 
Simon Philipp, Marleen Man-
hart und Benedikt Kröll.
Für die bestandene 2. Er-
probung erhielten Raphael 
Neuhold, Clemens Philipp 
und Moritz Stark Urkunden 
und Abzeichen. Lorenz Kro-
at schaffte die 3. Erprobung 
und wird demnächst Feuer-
wehrmann. Gloria Siegl und 
Raphael Neuhold wurden zu 
Gruppenkommandanten der 
Feuerwehrjugend ernannt.

„Florianiplakette“ für 
Rupert Kornell
Für seine positive Berichter-
stattung über die FF Horn, 
die er über 40 Jahre ausübte, 
wurde NÖN-Mitarbeiter Ru-
pert Kornell mit der höchs-
ten zivilen Auszeichnung des 
Landesfeuerwehrverbandes, 
der „Florianiplakette“, aus-
gezeichnet.

Vier neue Mitglieder legten laut den Bestimmungen ihr 
Treuegelöbnis in die Hand des Kommandanten ab: Bernhard 
Bergstaller, Daniela Dibon, Luca Himmelbauer und Alexander 
Schneider (v. re.). Bei der Angelobung dabei: Bgm. Gerhard 
Lentschig, Kommandant Sascha Drlo, Kommandant-Stv. Peter 
Schmutz und Florian Waldschütz.

Für seine positive Berichterstattung über die FF Horn wur-
de NÖN-Mitarbeiter Rupert Kornell mit der höchsten zivilen 
Auszeichnung des Landesfeuerwehrverbandes, der „Floriani-
plakette“, ausgezeichnet. Zu den ersten Gratulanten gehörten 
Feuerwehr-Stadtrat Manfred Daniel, Bgm. Gerhard Lentschig 
und Vbgm. Heinrich Nagl (v. li.).

Kommandant Sascha Drlo

Befördert wurden: Jonas Hubmayer zum Feuerwehrmann, 
Peter Lager zum Oberfeuerwehrmann,  Stefan Labner zum 
Hauptfeuerwehrmann und Christoph Köck zum Oberlö-
schmeister (v. li.), links Sascha Drlo, rechts Peter Schmutz.
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Das Jahr 1945 in der Stadt Horn
Teil 1: Das Ende der NS-Diktatur

Das Herrschaftssystem der 
Nationalsozialisten
Das Jahr 1945 markiert das Ende der 
NS-Herrschaft und den Beginn der 
Zweiten Republik. Von Mitte März 1938 
bis April/Mai 1945 bestimmten die na-
tionalsozialistischen Machthaber das 
Leben der Menschen. Entscheidend 
waren die Parteiorgane der NSDAP, der 
Nationalsozialistischen Deutschen Ar-
beiterpartei. Sie war in dieser Diktatur 
die einzig zugelassene Partei. Ihr Pro-
gramm war von einem radikalen Antise-
mitismus und Nationalismus sowie der 
Ablehnung von Demokratie und Mar-
xismus geprägt. Im Bezirk Horn – Kreis 
Horn war die damalige Bezeichnung 
– waren die Kreisleiter der NSDAP die 
„unbeschränkten Herren ihrer Bezirke“, 
wie es der Landeshistoriker Karl Gutkas 
formulierte.
In den Jahren 1944-1945 übte der ehe-
malige, früher im Burgenland tätige 
Lehrer Alfred Schlag (1909-1992) diese 
hauptberufliche Funktion aus. In Horn 
war die ehemalige Sigmund-Villa in der 
Puechhaimgasse Nr. 12 Sitz der Kreislei-
tung. 
Der Kreis Horn war innerhalb der NSD-
AP in Ortsgruppen, Zellen und Blocks 
unterteilt. Ortsgruppenleiter der NSD-
AP in Horn war von 1938-1941 Installa-
teurmeister Alois Schmidt (1888-1968), 
ihm folgte nach der Aufdeckung eines 
Skandals bis 1945 der Stadtbeamte 
Karl Kellner (1896-1970). Einflussreich 
war auch der Leiter des Landratsamtes 
(früher Bezirkshauptmannschaft) Dr. 
Johann Streb (1892-1945), der als über-
zeugter Nationalsozialist und Jurist auf 
die nichtakademischen Kreisleiter „her-
abblickte“.
Im Vergleich zu den Parteifunktionären 
der NSDAP waren die Bürgermeister in 
dieser Zeit weniger einflussreich. Den 
Bürgermeistern zur Seite gestellt wa-
ren die Ratsherren, eine Scheinvertre-
tung ohne Kompetenzen. Sie konnten 

nur Empfehlungen aussprechen. Auf 
den 1943 verstorbenen ersten NSD-
AP-Bürgermeister in Horn, Postdirektor 
Johann Geringer (1880-1943), folgte 
1943-1945 Rechtsanwalt Hans Höllige 
(1890-1966) als erster Stadtrat. Er führte 
nicht den Bürgermeister-Titel. 

Der Rückzug 
der Deutschen Wehrmacht
Anfang 1945 drängten die alliierten 
Truppen die Deutsche Wehrmacht an 
allen Fronten zurück. Am 5. Jänner 1945 
schrieb die Wochenzeitung „Donau-
wacht – Mitteilungsblatt des Kreises 
Horn der NSDAP“ auf Seite 1: „Wir sind 
entschlossen, diesen Krieg zu gewin-
nen“. Doch die Realität war eine andere. 
Die Stadt Horn blieb zwar von direkten 
Kriegseinwirkungen weitgehend ver-
schont, doch seit Ende Jänner 1945 
zwang beinahe täglicher Fliegeralarm 
die Bewohner, die Luftschutzräume 
aufzusuchen. Tiefflieger beschossen 
wiederholt Leute auf den Feldern oder 
Fahrzeuge auf den Straßen. Beim Be-
schuss der Horner Kaserne fand ein 
wachhabender Soldat den Tod. Zwei-
mal wurde Horn bombardiert. Ame-
rikanische Flieger waren am 12. März 
1945 sieben Bomben in der Nähe des 
Krankenhauses (heute Zentrale des 
Roten Kreuzes) ab; das große Fenster 
des Operationssaales und viele Fenster 
wurden eingedrückt, die neben dem 
Krankenhaus errichteten Landratsba-

Ansichtskarte aus der Zeit des Zweiten Weltkrieges, wie sie von Soldaten, die in der 
Horner Kaserne stationiert waren, verwendet wurden.

Rechtsanwalt Dr. Hans Höllige, 
1943-1945 mit den Aufgaben des 
Bürgermeisters betraut
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racken wurden beschädigt. Am 21. März 
1945 fielen drei Bomben außerhalb der 
Kaserne auf ein freies Feld. Es entstand 
kein Schaden. Menschenleben waren in 
beiden Fällen nicht zu beklagen.
Ende 1944 wurde aus den 16- bis 60jäh-
rigen Männern der Großgemeinde Horn 
das Volkssturm-Bataillon „Taffa“ aufge-
stellt, am 30. Dezember 1944 fuhr die-
ses „letzte Aufgebot“ – kaum ausgebil-
det – in Zivilkleidung und ohne Waffen 
mit der Bahn in das Einsatzgebiet nach 
Oggau am Neusiedler See. In der Volks- 
und Hauptschule war der Unterricht ab 
17. Jänner 1945 infolge der Besetzung 
des Schulgebäudes durch das Militär 
und wegen Mangels an Heizmaterial nur 
mehr sehr eingeschränkt möglich. 
1944/1945 wurde Horn dreimal von lan-
gen Menschen- und Wagenkolonnen 
durchzogen. Zuerst mobilisierte das 
Deutsche Reich seine letzten Kräfte, 
verschiedene Truppeneinheiten zogen 
durch Horn an die Front im Osten. Dann 
ging der Rückzug durch Horn in die ent-
gegengesetzte Richtung, verstärkt ab 
Ende März 1945 flüchteten viele Tag und 
Nacht entweder auf Fahrzeugen und 
Fuhrwerken oder zu Fuß westwärts. Es 
waren Evakuierte aus den von den sow-
jetischen Truppen besetzten Gebieten, 
entwaffnete ungarische Truppen, und 
ab 4. Mai setzten sich auch viele deut-
sche Soldaten ab, die sich lieber den 
US-Truppen als der Roten Armee erge-
ben wollten.

Die Wiedererrichtung der 
demokratischen Republik Österreich
Die Kriegsnot wurde immer größer, aus 

Angst vor den kommenden Ereignissen 
tauchten viele, meist erfundene Gerüch-
te auf. Sowjetische Truppen überschrit-
ten am 29. März 1945 die österreichische 
Grenze bei Klostermarienberg im Bur-
genland. Im Morgengrauen des 7. April 
1945 begann die Schlacht um Wien, ei-
nen Tag später wehte die rot-weiß-rote 
Fahne über dem Wiener Rathaus, am 
13. April war der Kampf um Wien been-
det. Der 74jährige Sozialdemokrat Karl 
Renner (1870-1950) bildete am 27. April 
1945 in Wien eine provisorische Regie-
rung, die sofort die Wiederherstellung 
der demokratischen Republik Öster-
reich verkündete. Zu diesem Zeitpunkt 
lag das Gebiet um Horn noch im Macht-
bereich der „Nazis“. Kreisleiter Alfred 
Schlag gab Durchhalteparolen aus. Der 
Pfarrhof wurde mit der Parole „Und wir 
siegen doch!“ beschmiert. An anderer 
Stelle war zu lesen „Deutschland muß 
leben, wenn auch wir sterben.“
„Das ganze Volk fühlt, daß der Krieg ver-
loren ist und kann nicht begreifen, daß 
von der Führung noch immer Opfer ge-
fordert werden“, schrieb der Chronist der 
Horner Hauptschule Mitte April. Am 9. 
Mai 1945 ca. 5 Uhr früh zogen die ersten 
sowjetischen Truppen in Horn ein. Schon 
am Tag davor schwiegen die Waffen, der 
Zweite Weltkrieg war zu Ende gegangen.

Bedrückende Bilanz der NS-Herrschaft
Zur Bilanz der achtjährigen NS-Herr-
schaft meinten manche Horner in den 
1980er Jahren: „Hier in Horn ist nicht 
viel passiert“. Dem ist aber nicht so. Mit-
te September 1938 wurden sämtliche 
jüdischen Bewohner Horns, die zum 

Teil schon viele Jahrzehnte hier lebten, 
aus der Stadt vertrieben. Auf Befehl des 
Kreisleiters Karl Hofmann (1899-1945) 
mussten sie Horn innerhalb von 24 Stun-
den verlassen, ihre Häuser und Woh-
nungen mit dem Großteil von Hab und 
Gut zurücklassen. Von den 62 jüdischen 
Bewohnern, die 1930 in den Wohnlisten 
der Stadtgemeinde Horn eingetragen 
waren, wurden 19 Personen von den Na-
tionalsozialisten in den Konzentrations-
lagern ermordet. Auch Andersdenkende 
wurden verfolgt. Der Horner Gendarme-
riebeamte Friedrich Rücker (1896-1945), 
wohnhaft in der Adolf-Fischer-Gasse Nr. 
8, wurde durch sein Befürworten eines 
demokratischen Staates ein Opfer des 
Nationalsozialismus. Er wurde nach 
dem Verbüßen seiner Gefängnisstrafe 
nicht entlassen, sondern in Schutzhaft 
genommen. Er kam bei einem Bomben-
angriff auf die Gustloff-Werke in Weimar 
im Februar 1945 ums Leben. Der Garser 
Isidor Wosniczak (1892-1945) wurde am 
24. April 1945 in Horn in Schutzhaft ge-
nommen und am 2. Mai Wiener Volks-
sturmmännern übergeben, die Wosni-
czak im Wald nordwestlich von Mödring 
erschossen. An der Straße von Mödring 
nach Staningersdorf erinnert ein Denk-
mal an diese schreckliche Tat.                                                                                                                                        
Der Aderlass des Krieges war auch für 
die Stadt Horn gewaltig: Es starben nach 
einer Aufstellung des früheren Standes-
beamten Johann Himmer 225 Soldaten, 
das sind 13,4 % der männlichen Bevöl-
kerung Horns von 1934.  Im Ersten Welt-
krieg hatte die Stadt Horn 113 Tote zu 
beklagen.

Dr. Erich Rabl, Stadtarchiv Horn

Das 1972 errichtete Denkmal auf dem Städtischen Friedhof 
nennt namentlich die an der Front gefallenen Soldaten des 
Ersten und Zweiten Weltkrieges sowie die in der Stadt Horn und 
Umgebung gestorbenen Soldaten. Letztere wurden aus Einzel-
gräbern und zwei Massengräbern exhumiert und beim Denkmal 
beigesetzt.

Bi
ld

: J
os

ef
 P

fle
ge

r

Der Horner 
Museumsdirektor 
Anton Mück beim 
Denkmal 
für seinen 
Großvater Isidor 
Wosniczak, der 
am 2. Mai 1945 
von Volksturm-
männern nahe an 
dieser Stelle an 
der Straße von 
Mödring nach 
Staningersdorf 
erschossen 
wurde. 
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Aus der Stadtbücherei

Öffnungszeiten:
Montag: 15:00–19:00 Uhr 
Donnerstag: 9:30–11:30 und 14:00–16:00 Uhr
Rathaus, Eingang Thurnhofgasse 1, Tel. 02982/2656-275 
www.horn.bvoe.at	                                        Michaela Seitl

Aktion „Buchstart NÖ“
Mit dieser landesweiten Aktion soll die enorme Bedeutung 
des Vorlesens für die Entwicklung von Kindern hervorgehoben 
werden. Je früher Kinder Kontakt mit Büchern und Geschich-
ten haben, desto größer wird ihr Wortschatz sein und das Er-
lernen von Lesen und Schreiben fällt ihnen später leichter.
Jungeltern sind eingeladen, in die Stadtbücherei Horn zu 
kommen und sich zur Geburt ihres Kindes kostenlos die 
„Buchstart NÖ-Tasche“ abzuholen.
Diese enthält das pädagogisch wertvolle Pappbilderbuch „In 
mir spielt Musik“, eine Elternbroschüre zum Thema Vorlesen 
sowie einen Gutschein für einen Kinder-Leserausweis.

Bilderbuchangebot der Stadtbücherei Horn für Kleinkinder
Das Bilderbuchangebot der Stadtbücherei Horn für Kleinkin-
der umfasst beispielsweise Pappbücher mit nur wenig Text 
(tlw. in Reimen verfasst), Bücher mit mehreren Klappen zum 
Entdecken und Staunen, sowie die kindliche Welt thematisie-
rende Geschichten und Sachinformationen.
Auf der Homepage der Stadtbücherei Horn (www.horn.bvoe.
at) kann unter dem Punkt „Online-Katalog“ bequem im um-
fangreichen Bilderbuchbestand recherchiert werden.

Zur hilfreichen Eingrenzung der Anzeigen bieten sich an:
die Altersangabe (z.B. „ab 1 Jahr“, „ab 18 Monaten“ …)
Art des Buches (z.B. Bilderbuch, Pappbilderbuch, Sachbilder-
buch, …) und
Themen (z. B. Fahrzeuge, Bauernhof, Tiere …).
Die Suchkriterien können auch kombiniert werden.

Science Afternoon - Wissenschaft 
für die ganze Familie
Mit der außerschulischen, kostenlosen Veranstaltungsinitia-
tive Science Afternoon der Abteilung Wissenschaft und For-
schung des Landes Niederösterreich werden verschiedene 
Themenfelder aus der Welt der Wissenschaft nähergebracht. 
Die Veranstaltungen sind familienfreundlich konzipiert, des-
halb ist eine gemeinsame Teilnahme von Familienmitgliedern 
gerne möglich. Alle Termine und nähere Informationen sind 
im Science Center Niederösterreich (https://sciencecenter.noe.
gv.at) in der Kategorie „Wissenschaft in der Freizeit“ ersicht-
lich. Veranstaltungen können nur online auf dieser Seite ge-
bucht werden.

Frühjahrsprogramm in Horn:
Wasserfloh und Co – Die Mikrowelt im Wassertropfen
Bei diesem Workshop betrachten wir u.a. Kleinstlebewesen 
unserer Gewässer unter dem Mikroskop 
Alter: 5 bis 12 Jahre
Samstag, 22. März 2025 - 14:00 - 16:00 
Uhr (Anmeldefrist 09. März 2025)
Ort: Horn, Rathausplatz 2 (gegenüber 
Rathaus)

Was hat der Osterhase mit Physik zu tun
In Kleingruppen widmen wir uns spannenden Experimenten 
mit Eiern. Die teils verblüffenden Effekte lassen sich mit Phy-
sik wunderbar erklären.
Alter: 8 bis 12 Jahre
Freitag, 28. März 2025 – 16:00 - 18:30 Uhr 
(Anmeldefrist: 16. März 2025)
Ort: Horn, Rathausplatz 2 (gegenüber 
Rathaus)
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Neue Aussteller in der Pop-up Galerie 
Helmut Lisy ab 08. März 2025
Helmut Lisy hat seinen Schwerpunkt in 
der Acrylmalerei. Durch eine Kombina-
tion von realistischer Darstellung mit 
abstrakten Elementen erzeugt er „le-
bendige Bildsprache“. Im Mixed Media 
Bereich arbeitet er mit verschiedenen 
Materialien wie Holz, Metall, Chrom 
oder Achaten, um eine zusätzliche Tiefe 
und eine lebendige Struktur zu erhalten. 
Öffnungszeiten: 8.03.25 und Sa. 
15.03.25 von 16 – 19 Uhr sowie So. 
9.03.25 und So. 16.03.25 von 14 – 17 Uhr.

Verena Weninger ab 22. März 
2025 
Verena Weninger, nutzt gefundene Ob-
jekte aus der Stadt, Peripherie, dem 
Wald und den Feldern als Ausgangs-
punkt ihrer Arbeit. Diese Materialien 
werden von ihr zu allegorischen Skulp-
turen verarbeitet.“
Vernissage:
22. März um 19 Uhr mit einer musikali-
schen Begleitung.

Öffnungszeiten: SO 23.03.25 von 15 bis 
17 Uhr, SA 29.03.25 von 14 - 19 Uhr, SO 
30.03.25 von 15 - 17 Uhr, sowie nach Ver-
einbarung via: florashabori@gmail.com

Eveline Urban ab 05. April 2025
„Malen ist ganz einfach, man braucht 
nur die richtige Farbe an die richtige 

Stelle zu setzen“, so die Künstlerin
Öffnungszeiten: 
Sa 5.04.25 von 10 – 12 Uhr und 14 – 19 
Uhr, So 6.4.25 von 14 – 17 Uhr, Sa 12.4.25 
von 10 – 12 Uhr und 14 – 19 Uhr sowie So 
13.04.25 von 14 – 17 Uhr

Roswitha Wagner ab 18. April 
2025
Die Bilder der Malerin Roswitha Wagner 
schaffen durch die reduzierten Bildele-
mente in ausgewogener Komposition 
und die gedämpfte Farbgebung eine 
mystisch – traumhafte Stimmung und 
ganz eigenen Aura. 
Vernissage:
18. April 2025 um 19 Uhr

Öffnungszeiten:
Sa. 19.04.25, 20.04.25, 21.04.25, 
26.04.25, 27.04.25 von 15 – 19 Uhr

Nähere Informationen: 
www.kulturvernetzung.at/  
pop-up-galerie
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In Horn sind wir sehr stolz auf das 
aktive Vereinsleben. 197 eingetra-
gene Vereine können wir zurzeit 
verzeichnen und möchten daher 
immer wieder aktive Vereine ge-
nauer vorstellen. In dieser Num-
mer haben wir uns für den Verein 
Yolo als recht „jungen Verein“ und 
den Museumsverein als „etablier-
ten Verein mit einer langen und 
traditionsreichen Geschichte“ 
entschieden.

Der Verein Yolo organisiert und fördert 
Musiker aus nicht-populären Genres 
und zeigt dadurch, wie vielfältig Musik 
und Kultur in Horn sein kann. Als „jun-
ger Verein“ mit viel Engagement und 
viel Liebe zur „alternativen Musik“ zeigt 
Yolo, dass Horn offen für Neues ist und 
auf kultureller Ebene viel zu bieten hat. 

„Wir sind ein Verein für alle Menschen, 
die Interesse an alternativer Musik ha-
ben“, erzählt Somsamay Raxajack, Ob-
mann des Vereins. „Gerade in Regionen 
wie dem Waldviertel sind Einrichtun-
gen wie unsere wichtig, um Bands aus 
nicht-populären Genres organisieren 
und fördern zu können“, so der Mu-
sikliebhaber. Der Verein möchte einen 
neuen und anderen Zugang zu Musik 
und Kultur liefern, die nicht dem Main-
stream entspricht. „Hinter jedem Musi-
ker steht seine eigene Geschichte und 
diese Geschichte hat Kultur“, so Ob-
mann-Stv. René Leitgeb. Der Name Yolo 
bedeutet „You Only Live Once“.  Damit 
wollen die Musiker ausdrücken, dass 
man in seinem Leben nichts ausgrenzen 
und auch für neue unbekanntere Musik-
genre offen sein sollte. Diesem Motto 
sind sie bereits seit zwei Jahren treu. 
Am 17. Dezember 2022 feierten sie im 
Kunsthaus Horn ihre Gründungsparty. 
Zurzeit sind 10 aktive Personen im Ver-
ein und stemmen die Organisation der 
Musikveranstaltungen. 

Kultureller Anspruch
Yolo hat einen kulturellen Anspruch und 
spielt nicht die Musik, die normalerwei-
se in Diskotheken, Clubs und herkömm-
lichen Lokalen bereits zu genüge ge-
spielt wird. Durch das Engagement von 
Yolo haben die Hornerinnen und Horner 
die Chance, unkompliziert und regional 
an Events nach ihrem Geschmack teil-
zunehmen ohne weite Fahrtstrecken in 
Kauf nehmen zu müssen. Der Verein ist 
sogar offen dafür, dass begabte junge 
Künstler der Umgebung selbst als „Live-
Act“ mitwirkt.  „So wollen wir jungen 
Künstlern die Chance geben sich zu prä-
sentieren, meint der Obmann Stv. René 
Leitgeb. 

Kreatives Team
Vertreten ist der Verein durch Obmann 
Somsamay Raxajack, Gloria Steinböck 
(Schriftführerin), René Leitgeb (Ob-
mann Stellvertreter), Michael Freisinger 
(Kassier), Andrea Steinböck (Schriftfüh-
rer Stellvertreterin) und Franz Leitgeb 
(Kassier Stellvertreter). Somsamay, 
auch als „DJ PLATO“ bekannt, spielt in 

WIR SIND YOLO

einer Band und ist auch, wie der Name 
schon sagt, als DJ aktiv. Er kennt sich im 
Musikbusiness bestens aus. René und 
Franz unterstützen den Verein mit ih-
rem Wissen über Veranstaltungstechnik 
und mit Renés Veranstaltungstechnik- 
Verleihfirma Leitgeb Entertainment (Fa. 
René Leitgeb). Michael, Andrea und Glo-
ria ergänzen den Verein mit ihrem Wis-
sen über Gastronomie und den Besitz 
von Veranstaltungslokations in Frauen-
hofen.
 
2024 bespielte Yolo zahlreiche Events 
wie das Horner „Stadtseefest“ und das 
„Urban-Picknick“ im Stadtpark. Unter 
anderem waren Künstler wie „Norbert 
Schneider“ oder „Wiener Blond“ zu 
Gast. 
Im April wird die Band „5/8erl in Ehr´n“ 
nach Horn kommen. Der genaue Ter-
min stand zum Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Diese Band ist bekannt für 
stimmungsvolle Auftritte und einzigar-
tige Instrumentierung. Sie spielen einen 
Mix aus Pop-Musik, Wiener Jazz, Soul 
und Afro Cuban. Diese und alle weiteren 
Veranstaltungen finden Sie auf FB oder 
Instagram unter Kulturverein Yolo. 

„Das Werkzeug für  
die Jobsuche!“

Auf ein weiteres cooles Musikjahr freuen sich Kassier Michael Freisinger, Schrift-
führer- Stv. Andrea Steinböck, Obmann-Stv. René Leitgeb, Schriftführerin Gloria 
Steinböck und Vereinsobmann Somsamay Raxajack (v. l.).
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Seiner unermüdlichen Grabungs- und 
Sammeltätigkeit verdankt die Stadt 
Horn das bis heute bestehende Muse-
um. Dieses erste Museum befand sich 
am Areal des heutigen Öhlknechthofes 
und wurde erst 1973 in das ehemalige 
Bürgerspital, den heutigen Standort, 
verlegt. Hier wurde in den letzten 50 
Jahren immer wieder zugebaut, erneu-
ert und revitalisiert. 
Der Museumverein feiert somit heuer 
sein 95-jähriges Bestehen.  Bereits mit 
der Gründungsversammlung im August 
1930 wurde der Museumsverein zu ei-
ner wichtigen kulturellen Institution in 
Horn. Bedeutende Horner Bürger unter-
stützten den Verein von Anfang an und 
eine Vielzahl von Mitgliedern hat immer 
wieder Hand angelegt und mit Kraft und 
guten Ideen Wunderbares geleistet. So 
ist der Museumsverein in all den Jahren 
zu einem fixen Bestandteil des Horner 
Kultur- und Geisteslebens geworden. 
Auch heute leistet der Museumsverein 
mit seinen ca. 200 Mitgliedern und rund 
50 aktiv ehrenamtlichen Mitarbeitern 
Wichtiges zum laufenden Betrieb des 
Museums und zur Erhaltung und Prä-
sentation der Sammlungen.

Welche Aufgaben hat der 
Museumsverein heute?
Der Museumsverein organisiert bzw. 
unterstützt die Stadtgemeinde Horn 
als Betreiber des Museums bei beglei-
tenden Veranstaltungen in und um die 
Museen, wie die „Lange Nacht der Mu-
seen“, Kinderprogramm, Führungen, 
Feste etc. Durch die finanzielle und ide-
elle Hilfe vieler Freunde des Museums 
werden jährlich Sonderausstellungen, 
Bücher und Aktionen zu verschiedens-
ten Themen möglich gemacht. Unge-
zählte Stunden von freiwilliger Mitarbeit 
gewährleisten spannende Präsentati-
onen und einen besucherfreundlichen 
Betrieb des großen Hauses. Seit der 
Gründung des Vereines im Jahr 1930 
bemüht sich der Museumsverein in 
Horn aber auch um die Erforschung, 
Erhaltung und Aufbereitung der Objek-
te und Ausstellungsstücke im Museum. 
Publikationen und Exkursionen sollen 
die Bedeutung und Vermittlung des 
historischen Erbes des Kulturlandes in 
der Region um die Stadt Horn darstel-
len. Seit einigen Jahren ist das Museum 
„Kompetenzzentrums für historische 
Landtechnik“ im Sinne eines überregio-

nalen Museumskon-
zepts des Landes 
Niederösterreich. 
Aufbauend auf der 
l a n d w i r t s c h a f t l i -
chen Sammlung 
Ernst Maders wird 
darin die Entwick-
lung in der Land-
wirtschaft von der 

neolithischen Revolu-
tion bis zur Gegenwart 
anhand von bäuerli-
chen Arbeitsgeräten 

Museumsverein seit 95 Jahren

Ausschuss des Museumsvereins in Horn 
aus der Gründerzeit um 1930: Linke Rei-
he (von unten): Bürgermeister Adolf Wizl-
sperger, Ing. Emil Hermann, Apotheker 
Mag. Julius Pergler und Gymnasialpro-
fessor Johann Reindl; Rechte Reihe (von 
unten nach oben): Museumsgründer 
Josef Höbarth, Notar Dr. Max Bernhau-
er, Obmann des Museumsvereins und 
Gymnasialprofessor Dr. Karl Liebleitner 
(6. von unten)

Ausschussmitglieder im Nov. 2024 (v. l.) Karl Grötz, Gil-
bert Zinsler, Ludwig Schleritzko, Toni Mück, Erich Rabl, 
Richard Hradecky, Peter Liebhart, Uschi Bösel, Agnes 
Wagner, Amand Körner, Renate Luser, Karl-Heinz Hulka, 
Helga Feyrer, Wolfgang Andraschek und Martin Seidl

„Wenn Eggenburg ein Krahuletz-Museum hat, warum sollte Horn nicht 
ein Höbarth-Museum haben“, soll der damalige Horner Postmeister 
und Gemeinderat Johann Geringer gesagt haben. Kurz danach im Jahr 
1930 wurde der Museumsverein in Horn gegründet, um die überregi-
onal bedeutende urgeschichtliche, geologische und volkskundliche 
Sammlung des Postbeamten Josef Höbarth zu bewahren.  

dargestellt. Die beiden bedeutendsten 
Sammlungen – Urgeschichte und Agrar-
geschichte – werden unter den Begrif-
fen „Mensch-Boden-Technik, 7500 Jah-
re Landwirtschaft“ zusammengefasst. 
Das Museum soll dadurch überregiona-
ler Anziehungspunkt werden.
Dem Museumverein ist es aber wei-
terhin ein wichtiges Anliegen, dass für 
Kinder und Schüler der Stadt Horn ihre 
Geschichte hautnah an realen, histori-
schen Exponaten erlebbar wird. Mitglie-
der des Museumsvereins organisieren 
spezielle Kinderführungen zum Thema 
Räuber Grasel, übernachten mit Ju-
gendlichen im Museum oder basteln mit 
den Schülern.
Museumsvereinsmitglieder haben nicht 
nur kostenlosen Eintritt in das Muse-
um Horn, sondern auch in das Krahu-
letz-Museum Eggenburg und in das 
Zeitbrücke-Museum Gars. Persönliche 
Einladungen zu Eröffnungen, Vorträ-
gen, Exkursionen und allen anderen 
Veranstaltungen des Museums, sowie 
Vergünstigungen verschiedenster Art 
machen die Mitgliedschaft zu einer loh-
nenden Erfahrung.
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Direktortitel für Anton Mück
Mit Beschluss des Gemeindera-
tes der Stadtgemeinde Horn in 
seiner Sitzung am 8. Oktober 2024 
wurde Anton Mück einstimmig 
in Anerkennung und Würdigung 
seiner besonderen Verdienste um 
das Museum Horn der Berufstitel 
Direktor verliehen. Die Überrei-
chung der Urkunde erfolgte im 
Rahmen der Weihnachtsfeier des 
Museumvereins am 16.12.2024.

1962 in Horn geboren hat Anton Mück 
eine höhere Schulbildung genossen und 
seinen Präsenzdienst in Horn geleistet. 
Er ist stolzer Vater zweier Kinder, Groß-
vater einer Enkeltochter und lebt mit 
seinem Partner in Kamegg.
Nach 10 Jahren in Industriebetrieben 
und nach einer 24 Jahre langen Tätig-
keit als Kassenverwalter in der Markt-
gemeinde Gars am Kamp konnte er viel 
Erfahrung sammeln. 
Neben journalistischen Tätigkeiten 
zählt die Feuerwehr, und hier vor allem 
die Feuerwehrgeschichte, für die er auf 
nationaler und internationaler Ebene 
tätig ist, sowie die langjährige Tätigkeit 
als Obmann des Vereins Feuerwehrmu-
seum Gars, zu seinen Interessen.
Die Mitarbeit als Volunteer beim Euro-
vision Song Contest 2015 sowie die Tä-
tigkeit als Kassier des Kulturvereins zu 
Beginn des Opern Air Gars kennzeichnen 
seine vielfältigen kulturellen Aktivitäten.

Leiter des Museums Horn
Seine Tätigkeit als Leiter des Museums 
Horn hat er am 1.1.2017 aufgenom-
men. Er vertritt das Museum Horn auch 
im Vorstand des Vereins Museen und 
Sammlungen Niederösterreich.
Als achter Leiter des seit 1930 bestehen-
den Museums wurde er als dritter Leiter 
zum Direktor ernannt.

Meilensteine in seiner bisherigen Ära
•	 Mehr als 20 Sonderausstellungen so-

wie bedeutende Aktionen wie 2018 
die Eröffnung des NÖ Viertelfestivals. 

•	 Kooperationen mit großen Partnern, 
wie dem Technischen Museum Brünn 
2019 mit „30 Jahre Öffnung des Eiser-
nen Vorhangs“, der Schallaburg Kul-
turbetriebsgesmbH mit „Kind sein“ 
und 2022 der Festakt „albanische 

Freundschaft“. Schulkooperationen 
und die Zusammenarbeit der Muse-
en in der Region, Öffentlichkeitsar-
beit, Städtepartnerschaft Austerlitz, 
Museumsmittwoch, Bilder- und Tex-
tildepot. 

•	 Übernahme bedeutender Schenkun-
gen (Sammlung Winter…). 

Die Zusammenarbeit mit ehrenamtlichen 
Mitarbeitern des Museumsvereins zeigt 
sich in der 1. und 2. Horner Museums-
werkstatt, in der mehr als 30 Kulturver-
mittler ausgebildet wurden und werden.

Digitalisierungsschub
Die Zeit der Pandemie wurde mit ei-
nem Digitalisierungsschub überbrückt. 
Höchste Anerkennung fand die Eröff-
nung als Kompetenzzentrum für histori-
sche Landwirtschaft im Herbst 2021.
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Überrascht, aber erfreut war Toni Mück (2. v. l.) über die Ernennung zum 
Direktor. StR Martin Seidl, Obmann des Museumsvereins Gilbert Zinsler, Bgm. 
Gerhard Lentschig, StR Reinhard Litschauer und StR Maria van Dyck gratulier-
ten ganz herzlich. 



24  |  Gesundheit  	 Gemeindenachrichten HORN | 2/2025

w

HORN
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H Ö R A K U S T I K

H Ö R G E R Ä T E   •   C O C H L E A  I M P L A N T A T E
T I N N I T U S  S Y S T E M E  •  G E H Ö R S C H U T Z

Lukas Jäger
H O L L A B R U N N

HÖRGERÄTE • COCHLEA IMPLANTATE 
TINNITUS SYSTEME • GEHÖRSCHUTZ

H Ö R A K U S T I K

H Ö R G E R Ä T E   •   C O C H L E A  I M P L A N T A T E
T I N N I T U S  S Y S T E M E  •  G E H Ö R S C H U T Z

Lukas Jäger
H O L L A B R U N N

HOLLABRUNN
2020, PFARRGASSE 8 
02952 50 7 08

KOSTEN- LOSER HÖRTEST

Moped-Kurs:	 Mo. 14.04.2025 13-17 Uhr und
(Osterferien)	 Di. 15.04.2025 13-15 Uhr
A-Kurs:	 Sa. 05.04.2025 8-12 UND 13-15 Uhr
B-Kurs:	 ab Do. 10.04.2025 16-20 Uhr
(Osterferien)
BE/Code 96: 	 Fr. 18.04.2025 17-20 Uhr
F-Kurs:	 Fr.  18.04.2025 13-17 Uhr



März/AprilÄrztedienste
Datum Praktischer Arzt Zahnarzt (9-13 Uhr) Tierarzt landw.

1. März  
Dr. Birgit Nachtmann
Altenburg, 02982/2443

Dr. Alexandra Börner
Groß-Siegharts, 02847/222 10

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach, 0664/3904452

2. März  
Dr. Harald Dollensky & Dr. Birgit Dol-
lensky OG, Gars am Kamp, 02985/2340

Dr. Alexandra Börner
Groß-Siegharts, 02847/222 10

Dipl. TA Christiane Zimmer
Dappach, 0664/3904452

8./9. März
Dr. Eduard Gaisfuss 
Horn, 02982/3230

Dr. Heidrun Widmayer
Retz, 02942/248335

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach, 0664/3904452

15. März  
Dr. Weghofer & Dr. Samek
Mörtersdorf 02982/30308

Dr. Elisabeth Brandstetter
Ravelsbach, 02958/833003

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach, 0664/3904452

16. März  
Dr. Beate Fidesser-Metzger
Eggenburg, 02984/49909

Dr. Elisabeth Brandstetter
Ravelsbach, 02958/833003

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach, 0664/3904452

22./23. März 
Dr. Christian Tueni
Neupölla, 02988/6236

Dr. Heidrun Widmayer
Retz, 02942/248335

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach, 0664/3904452

29./30. März
Schuberth & Püringer OG, St. Leon-
hard/Hornerwald, 02987/2305

DI Dr. Klaus Fietz
Zwettl, 02822 / 535 68

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach, 0664/3904452

5./6. April
Dr. Eduard Gaisfuss 
Horn, 02982/3230

Dr. Abdulah Sadeghyar
Allentsteig, 02824/224 94

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach, 0664/3904452

12./13. April
Dr. Andjela Erstic
Brunn, 02989/22000

Dr. Florian Peißig
Langenlois, 02734/23 24

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach, 0664/3904452

19. April 
Dr. Blaim
Horn, 02982/40100

Dr. Heidrun Widmayer
Retz, 02942/248335

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach, 0664/3904452

20./21. April
Dr. Anita Greilinger
Maissau, 02958/84000

Dr. Heidrun Widmayer
Retz, 02942/248335

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach, 0664/3904452

26. April
Dr. Weghofer & Dr. Samek
Mörtersdorf 02982/30308

Dr. Gernot Blabensteiner
Schweiggers, 02829/70033

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach, 0664/3904452

27. April
Dr. Kambiz Poursadrollah
Ziersdorf, 02956/2404

Dr. Gernot Blabensteiner
Schweiggers, 02829/70033

Dipl. TA Christiane Zimmer 
Dappach, 0664/3904452

Haustier-Notfälle am Wochenende: Dipl. TA Christoph Sickinger 0664/4211487

 www.helnwein.atSeit über 70 Jahren liegt uns Ihre Gesundheit am Herzen!

Wir sind Vertragspartner 
aller Krankenkassen und
Invalidenämter!

Kontaktieren Sie uns:

    02982/200 52
3580 Horn, Florianigasse 5  

    02852/524 26
3950 Gmünd, Conrathstr. 34

    02842/525 71
3830 Waidhofen/Thaya,
Franz Steurer-Strasse 3

    offi ce@helnwein.at

Orthopädietechnik
Kompressionsstrümpfe
Pfl egebetten
Rollstühle 
Reha- Artikel

Mobilitätshilfen
Hauskrankenpfl ege
Inkontinenzversorgung
Colostomieversorgung
Medizintechnische Geräte

Hilfen im Alltag!

Müllabfuhr März/April

Bio
1 + 2 3 + 4
11.03. 10.03.
25.03. 24.03.
08.04. 07.04.
23.04. 22.04.

Restmüll + Aschetonne
1 +2 3+4

13.03. 12.03.
10.04. 09.04.

gelber Sack / Tonne
1+2 3+4

20.03. 21.03.
17.04. 18.04.

Papier
1 2 3 4

25.04. 24.04. 23.04. 22.04.
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März/April

Kostenlose erste anwaltliche Auskunft 

Veranstaltungen

Die Ausgabe 3/2025 der Horner Gemeindenachrichten 
erscheint am 30. April 2024 und umfasst die Monate Mai 
und Juni 2025. Redaktionsschluss für Beiträge und Termine 
ist der 1. April 2025, Übermittlung an Gabriele Hohenegger, 
Stadtgemeinde Horn, 
Tel. 02982 / 2656-218, E-Mail: presse@horn.gv.at; 
Inserate an Werbeagentur Pfleger,  
Tel. 0699 / 18 213 107, E-Mail: redaktion@pfleger.at

Bitte halten Sie den Redaktionsschlusstermin ein, da Ihre 
Unterlagen sonst nicht mehr berücksichtigt werden können.

Redaktionsschluss 3/2025

Mutter-Eltern-Beratung 

Horner Storchennest 
Wiener Straße 35

Jeden 2. Mittwoch im Monat
Mi 12. März 2025 ab 14.30 Uhr

Mi 09. April 2025 ab 14.30 Uhr

Sa 1.3.2025, 9 – 12 Uhr, Weltladen, Pfarrgasse 7
Faires Frühstück im Weltladen

Kaffee, Tee, Spezialitäten aus unserem Lebensmittelsorti-
ment und nette Gespräche - wir freuen uns auf Sie!

Sa 1.-2.3.2025, Kunsthaus Horn
Ausstellung - Gerda Kohlmayr

Sa 1. März 11 - 14 Uhr und 15 - 19 Uhr und So 2. März 14 - 17 Uhr

Sa 1.3.2025, 18 Uhr, Sporthalle Horn
Union Handball Horn 2 - UHC Müllner Bau Stockerau ML 1

4. März 2025, 1. April 2025, 18-20 Uhr
Mag. Alexander Walter Behm
Kirchenplatz 5 • 02982/30580

4. März 2025, 17-18 Uhr
Mag. Johannes Polt
Prager Straße 5/1/11 • 02982/30 430

11. März 2025, 16-17 Uhr
Dr. Heinrich Nagl
Pfarrgasse 5 • 02982/2278

12. März 2025, 16-17 Uhr
Mag. Eva Wielach
Kirchenplatz 2 • 02982 / 30663

14. April 2025, 17-18 Uhr	
Mag. Philipp Penz
Florianigasse 5 • 02982 / 20381

29. April 2025, 17-18 Uhr
Mag. Isabella Bucher
Prager Straße 9 • 02982/20200

§
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So 2.3.2025, 11 Uhr, Kunstverein Horn, Wiener Straße 2
Eröffnung TYPOMANIA - der Kunst die Freiheit

Seit 1987 hat Willy Drucker der im mächtigen Wasserturm in 
Uelzen ein Zentrum für Druckkunst - Handsatz bis Linotype 
und Druckerpressen - eingerichtet hat, Kolleginnen und Kol-
legen eingeladen, Blätter, Plakate, Plakatgedichte zu dru-
cken, für die jährlich ein Thema vorgegeben wird. 

So 2.3.2025, 14 - 17 Uhr, Vereinshaus Horn
Kinderfasching SPÖ Horn

So 2.3.2025, 14 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Mödring
Kindermaskenball

Mo 3.3.2025, 16 – 18 Uhr, Kunsthaus Horn
Treffpunkt Tanz

Auskunft: Hermine Aschenbrenner 0664 41 41 829

Di 4.3.2025, 13 Uhr, Hauptplatz Horn	
Faschingsumzug mit dem Motto „Disney“

Di 4.3.2025, 15 Uhr, Volkshilfe Horn, Mödringer Straße 17	
Seniorencafe der Pensionisten

Jeden Dienstag ab 15 Uhr in der Sozialstation der Volkshilfe 
Horn; bei Kaffee und Kuchen plaudern, Karten spielen, ... 

Di 4.3.2025, 17 Uhr, Mittelschule Horn	
Pensionistenturnen

Jeden Dienstag von 17 - 18 Uhr im Turnsaal der Neuen Mit-
telschule.

Mi 5.3.2025, 14 Uhr, LK Horn, 5. Stock, Festsaal
Parkinson Selbsthilfe NÖ Arbeitsgruppe Horn

Mi 5.3.2025, 15 Uhr, Campus Horn
Seniorencafe der NÖs Senioren

Monatliches Seniorencafe mit Vortrag über Energie und an-
schließendem Heringsschmaus.

Mi 5.3.2025, 15 Uhr, S-Treff, Florianigasse 11
Pensionistentreffen

Monatliches Treffen mit anschließendem Heringsschmaus / 
Salat. 

Do 6.3.2025, 16 Uhr, Seedeck
Infoveranstaltung EEG Horn für Gewerbebetriebe

Do 6.3.2025, 17 Uhr, LK Horn, 5. Stock, Festsaal
Herz-Stammtisch

Jeden Donnerstag findet von 17 - 18 Uhr im Landesklinikum 
Horn im Festsaal das Koronarturnen unter Leitung von Ma-
ria Doppler statt. Zusätzlich findet jeden ersten Donnerstag 
im Monat im Anschluss an das Turnen der Herz-Stammtisch 
statt. KEIN Turnen: 1. Mai, 29. Mai und 19. Juni – wegen Fei-
ertag!

Sa 8.3.2025, 9 - 13 Uhr, Hauptplatz Horn
Slowfood Regionalmarkt

Mo 10.3.2025, 16 – 18 Uhr, Kunsthaus Horn
Treffpunkt Tanz

Auskunft: Hermine Aschenbrenner 0664 41 41 829

Di 11.3.2025, 15 – 17 Uhr, Feelgood-Cafe 
Let`s feel good

Kaffee und Kuchen und... drei persönliche regional-vital Bera-
tungen und Vorträge mit Preisverlosung. • Maria Redl-Schnei-
der, Kinder der neuen Zeit, ihre Signale erkennen, entschlüs-
seln und lösen. • Christine Kohl-Heil und ganz werden durch 
schamanische Arbeit. • Sandra Hahn, Sauberkeit braucht 
keine Chemie, sondern nur Wasser und ENJO-Fasern. Eintritt 
frei! Kinderspielbereich vorhanden.

Mi 12.3.2025, 14 Uhr, Rotes Kreuz 
Seniorentreff: Modeschau vom Henry Laden

Von 14 - 16 Uhr findet in der Bezirksstelle vom Roten Kreuz 
Horn eine Modeschau vom Henry Laden statt. Kontakt und 
nähere Infos unter 0664 621 4219 - Elisabeth Winkler
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Do 13.3.2025, 19 Uhr, LK Horn, Besprechungsraum in der 
Aula
Selbsthilfegruppe für seelische Gesundheit „WOLKEN-
LOS“ Horn

Fr 14.3.2025, 18 Uhr, Sparkasse Horn Arena
SV Horn - SV Stripfing

Admiral 2. Liga

Fr 14.3.2025, 20 Uhr, Kunsthaus Horn, Tonkeller
Kultur im Tonkeller: Anita Horn und Band

„Is That All There Is“ - Peggy Lee-The Dutches of Jazz; Eintritt: 
Mitglieder 17 Euro, VVK  23 Euro, AK 25 Euro

Sa 15.3.2025, 18 Uhr, Sporthalle Horn
Union Handball Horn 1 - #1Team Handballsportverein

19:45 Uhr Union Handball Horn 2 - UHC Schmolengruber 
Gänserndorf

So 16.3.2025, 9 Uhr, Bahnhof Horn
ÖAV-Wanderung Bahnhof Horn – Mold - Bahnhof Horn

Gehzeit ca. 3 Stunden, Anmeldung bis 14. März bei Franz 
Bach: 0664 350 1942

Mo 17.3.2025, 16 – 18 Uhr, Kunsthaus Horn
Treffpunkt Tanz

Auskunft: Hermine Aschenbrenner 0664 41 41 829

29.03.25

15 Uhr

Auskunft: 

02982/23 25 

oegv.horn@gmx.at 

ÖGV Abrichteplatz
im Schlosspark HORN

Österreichischer Gebrauchshundesport 
Verband—Ortsgruppe Horn

https://oegvhorn.jimdofree.com/

40
Jahre

Tiersegnung für alle 
Tierarten

durch Pater Albert
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Di 18.3.2025, 18 Uhr, Beratungszentrum Club Aktiv, Bahn-
straße 5
Stammtisch für pflegende Angehörige

Wenn Vergesslichkeit zum Problem wird. Wir ermöglichen An- 
und Zugehörigen von Menschen mit Demenz sich kostenlos 
auszutauschen, Kraft zu tanken und Fragen zu stellen.
Es wird um telefonische Anmeldung unter 0676/838 44609 
gebeten! Auf Ihr Kommen freut sich Claudia Rathmanner!

Di 18.3.2025, 18:30 Uhr, Kunsthaus Horn
Infoveranstaltung: Immer muss ich an alles denken!

Kinder, Job, Partnerschaft, Eltern, Geld: Frauen fühlen sich 
von früh bis spät verantwortlich. Darüber reden wir mit Ex-
pertinnen, Verantwortlichen aus Politik und Beratung sowie 
mit Frauen, die uns dabei ein Vorbild sein können. Begrenzte 
Personenanzahl. Anmeldung unter: anmeldung@welt-der-
frauen.at oder +43 732 77 00 01-14

Fr 21.3.2025, 20 Uhr, Tonkeller, Kunsthaus Horn
JazzW4horn: Joschi Schneeberger – Quartett

VVK: 20,- Euro bei BMW Dallamassl und Raika Horn;  AK: 22,- 
Euro

Sa 22.3.2025, 9 - 13 Uhr, Hauptplatz Horn
Slowfood Regionalmarkt

Sa 22.3.2025, 18 Uhr, Sporthalle Horn
Union Handball Horn 1 - UHC Müllner Bau Stockerau

Mo 24.3.2025, 16 – 18 Uhr, Kunsthaus Horn
Treffpunkt Tanz

Auskunft: Hermine Aschenbrenner 0664 41 41 829

Mi 26.3.2025, 18 Uhr, LK Horn, Festsaal
Frauenselbsthilfe nach Krebs

Der Verein „Frauenselbsthilfe nach Krebs“ richtet sich an von 
Brustkrebs betroffene Frauen jeden Alters. Die Gesprächs-
runden dienen u.a. dem Erfahrungsaustausch. Zu Gast: 
Breast Care Nurses des Landesklinikums Horn. Unverbind-

liche Schnupperbesuche und neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen! Nähere Informationen: Obfrau Maria Raith 
0680/1233045 oder auf Facebook „Frauenselbsthilfe nach 
Krebs - Verein Horn“

Do 27.3.2025, 14 Uhr, HAK Horn
Blutspende

14:00 - 15:30 Uhr und 16:30 - 20:00 Uhr

Sa 29. - So 30.3.2025, Kunsthaus Horn
Ostermarkt des FVV Horn

Waldviertler Künstler präsentieren Kunsthandwerk aller Art.
Samstag: 13 - 18 Uhr / Sonntag: 10 - 18 Uhr
Kinderprogramm am Samstag und Sonntag: 13 - 16 Uhr

Sa 29.3.2025, ÖGV Abrichteplatz im Schlosspark Horn
Frühjahrskursbeginn

Um 15 Uhr: Tiersegnung für alle Tierarten anlässlich 40 Jahre 
ÖGV Horn am ÖGV Abrichteplatz. 

Mo 31.3.2025, 9 Uhr, Fahrschule Pfeifer
Fahrschule Aufschulung der NÖs Senioren

Theorie-Auffrischungskurs Auto

Di 1.4.2025, 15:30 Uhr, Museum Horn
Eröffnung und Vernissage

Eröffnung der Sonderausstellung „Berylliummineralien aus 
der Sammlung Albert Prayer“ und Vernissage der Gemälde 
„Mineralien“ von Ingrid Steininger, Teilnahme frei

Mi 2.4.2025, 14 Uhr, LK Horn, 5. Stock, Festsaal
Parkinson Selbsthilfe NÖ Arbeitsgruppe Horn

Mi 2.4.2025, 15 Uhr, Campus Horn
Seniorencafe der NÖs Senioren

Monatliches Seniorencafe mit Vortrag über Hospiz.
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Sa 5.4.2025, 9 Uhr, Alte Molkerei Horn, Breiteneicher Straße 3
Flohmarktsammlung LC Horn

Sa 5.4.2025, 9 – 12 Uhr, Weltladen, Pfarrgasse 7
Faires Frühstück im Weltladen

Sa 5.4.2024, 9 - 13 Uhr, Hauptplatz Horn
Slowfood Regionalmarkt

Sa 5.4.2025, 14:30 Uhr, Sparkasse Horn Arena
SV Horn - FC Liefering

Admiral 2. Liga

Sa 5.4.2025, 18 Uhr, Sporthalle Horn
Union Handball Horn 1 - Post SV Wien

19:45 Uhr Union Handball Horn 2 - Union Sparkasse Korneu-
burg 2

So 6.4.2025, 10:15 Uhr, Museum Horn
Eröffnung 

Eröffnung der Mikroausstellung „Eulen“ von 
Dr. Erich Rabl, gestaltet mit Josef Pfleger in 
der Sondervitrine im Kassenbereich, Teilnah-
me frei

So 6.4.2025, 11 Uhr, Museum Horn, Höbarth-
halle
Konzertmatinée

Die vier Klarinettistinnen Carmen Gschwandtner, Kerstin 
Höller, Theresa Hajny und Monika Kampichler-Moser präsen-

Wir freuen uns über funktionsfähige, 
saubere und in Kartons verpackte

- Gebrauchs- und Ziergegenstände

- Geschirr

- Kleinelektrogeräte, Flachbildfernseher

- Stoffe, Bett- & Tischwäsche, Decken, Handtücher 

- Bücher, Cd´s, DVD`s, Schallplatten

- Bilder, Lampen, Luster

- Sportartikel, Damenbekleidung, Anoraks 

- Kinderspielzeug

- Koffer, Schuhe, Ski, Taschen

- Modeschmuck

- Musikinstrumente

Nicht angenommen werden:
Computer, Möbel, Kinderwägen, Geschirr mit Werbung,

VHS-Kassetten, Musik-Kassetten, Unterwäsche, Socken,

Badeanzüge, Pyjamas, Hygieneartikel, Bekleidung mit 

Werbe/Firmenaufdrucken, alte Fernseher, alte Monitore,  

Receiver,  Zier- & Gartenpolster sowie sperrige Gegenstände.

A
b

g
a

b
e

: 

alte Molkerei Horn – Breiteneicher Straße 3 am:  

05.04.2025 

03.05.2025

07.06.2025

06.09.2025

04.10.2025 

jeweils 09:00 bis 12:00 Uhr

zum Beispiel

LIONS
FLOHMARKT

S
A

M
M

E
L

IN
F

O

horn.lions.com
Der Reinerlös 
wird karitativen Zwecken in der Region gewidmet! 

Mi 2.4.2025, 15 Uhr, S-Treff, Florianigasse 11
Pensionistentreffen

Monatliches Treffen mit einem Vortrag über die verschiede-
nen Telefonnummern des Roten Kreuz.

Do 3.4.2025, 17 Uhr, LK Horn, 5. Stock, Festsaal
Herz-Stammtisch

Sa 5. - So 6.4.2025, 9 Uhr, Vereinshaus Horn
Landesmeisterschaft der Filmer 2025

Die Landesmeisterschaft der Regionen 2 (NÖ) und 3 (OÖ und 
Sbg) der Österreichischen Filmautoren, die am 5. und 6. April 
im Vereinshaus Horn stattfindet, verspricht ein Highlight des 
Jahres 2025 für alle Filmfreun-
de zu werden. Interessante 
Filme, tiefgehende Filmbespre-
chungen, wertvolle Bewertun-
gen und die Feier des 60-jäh-
rigen Jubiläums des Amateur 
Film und Videoklubs Horn 
machen diese Veranstaltung zu einem Muss für alle, die die 
Kunst des Filmemachens schätzen und lieben. Interessierte, 
die gerne verschiedenartige Filme sehen, sind dazu herzlich 
eingeladen.
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tieren Auszüge aus ihrem neuen Konzertprogramm „Perspek-
tiven“. Der Eintritt zum Konzert ist eine freiwillige Spende. Sei-
en Sie dabei und erleben Sie einen musikalischen Vormittag! 

So 6.4.2025, 14 Uhr, Museum Horn
Aktionstag Stadtmauerstädte 

Verschiedene Rundgänge zu Spezialthemen im Museum und 
in der Stadt Horn mit neuen Kulturvermittlern. Teilnahme frei.

Di 8.4.2025, 9 Uhr, Feelgood-Cafe
regional-vital

In entspannter Kaffeehausatmosphäre Geschäftskontakte 
knüpfen und Anita Ruzicka kennenlernen. Sie ist RINGA-
NA-Partnerin und Sängerin. Anmeldung bis 01.04.2025 an of-
fice@regional-vital.at. Bringen Sie - sofern vorhanden - Ihre 
Visitenkarten oder Folder mit. Eintritt frei.

Mi 9.4.2025, 14 Uhr, Rotes Kreuz 
Seniorentreff: Osterbasteln

Von 14 - 16 Uhr findet in der Bezirksstelle vom Roten Kreuz 
Horn das Osterbasteln statt. Kontakt und nähere Infos unter 
0664 621 4219 - Elisabeth Winkler

Mi 9.4.2025, 18 Uhr, Campus Horn
eurocature 2025

Das größte europäische Festival der Portrait-Karikatur.

Do 10.4.2025, 14 Uhr, Rotes Kreuz, Spitalgasse 10b 
Blaulichtorganisationen zu Gast bei den NÖs Senioren

Do 10.4.2025, 19 Uhr, LK Horn, Besprechungsraum in der 
Aula
Selbsthilfegruppe für seelische Gesundheit „WOLKEN-
LOS“ Horn

Do 10.4.2025, 19 Uhr, Museum Horn
Vortrag & Diskussion: Bodenschutz betrifft uns alle

Vortrag und Diskussion mit Herrn Dipl.-Ing. Dr. Gernot Stög-
lehner, Professor für Raumplanung an der Universität für Bo-
denkultur in Wien.

Sa 12.4.2025, 13 Uhr, Stadtpark Horn
42. Horner Stadtlauf

Die „SPARKASSE“ Nachwuchsläufe starten ab 14 Uhr. Alle 
Kinder erhalten ein „Starter Sackerl“ und eine Medaille. Um 
16 Uhr findet der „OPTIK FRIEDL“ Hobbylauf und der „RIEGL 
LMS“ Nordic Walking Bewerb über 4,5 km statt.  Da diese Di-
stanz auch für weniger Trainierte zu bewältigen ist, erfreut 
sie sich großer Beliebtheit. Der „ARCHITEKT LITSCHAUER“ 
Hauptlauf startet um 17 Uhr. Bei dieser anspruchsvollen Stre-
cke, welche genau 10km (AIMS vermessen) lang ist, werden 
sich wieder die besten Läufer Ostösterreichs treffen. Für ei-
nen neuen Streckenrekord (Männer 33:09 min, Frauen 38:37 
min) gibt es heuer 100,- Euro Prämie zusätzlich.

Fr 18. - 19.4.2025
Ratschen 2025

Auch heuer lädt die Pfadfindergruppe Horn wieder alle Kin-
der und Jugendlichen zum traditionellen Ratschen in der 
Karwoche ein. Falls du keine Ratsche hast, kannst du dir eine 
ausborgen. 
Treffpunkte sind an folgenden Stellen:
- Pfadfinderheim, Friedhofsstiege, Prager Straße 14
- Stephansheim, Kieselbreitengasse 18
- Spar Markt, Raabser Straße 64 
Termine:  
Freitag, 18. April      
06:00 und 12:00 Uhr Treffpunkt im jeweiligen Grätzl
Freitag, 18. April      
15:00 Uhr Treffpunkt Pfarrkirche 
Samstag, 19. April   
06:00 und 11:30 Uhr Treffpunkt im jeweiligen Grätzl 
Als Dankeschön für den Einsatz in den Osterferien bekom-
men die Ratscher wieder eine kleine Taschengeldaufbesse-
rung und eine Jause im Pfadfinderheim.  Auf dein Kommen 
freut sich die Pfadfindergruppe Horn! Gut Pfad!

Fr 18.4.2025, 18 Uhr, Sparkasse Horn Arena
SV Horn - Schwarz-Weiss Bregenz

Admiral 2. Liga

Sa 19.4.2024, 9 - 13 Uhr, Hauptplatz Horn
Slowfood Regionalmarkt

Di 22.4.2025, 14 Uhr
Führung - Schulen, Zechen und Bruderschaften

Eine Führung von Erich Schmudermayer für die NÖs Senioren 
Horn mit einem Einblick in das Schulsystem der Vergangen-
heit. Treffpunkt um 14 Uhr beim Kunsthaus Horn. Anmeldung 
bei Erich Schmudermayer: 0664 383 5611

Di 22.4.2025, 18 Uhr, Beratungszentrum Club Aktiv, Bahn-
straße 5
Stammtisch für pflegende Angehörige

Mi 23.4.2025, 18 Uhr, LK Horn, Festsaal
Frauenselbsthilfe nach Krebs
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WERBEAGENTUR PFLEGER,  HORN  
T 0699 18 213 107 redaktion@pfleger.at

Wir sind für Ihr Inserat in den  
Gemeindenachrichten zuständig.

Es wird 
zum Anbeißen - ganz sicher!

Do 24.4.2025, 16 Uhr, Kunsthaus Horn, Festsaal
Jeunesse Familienkonzert: Mozart für Kinder - Nachtmu-
sik und Zauberflöte

Empfohlen für Kinder von 5 bis 10 Jahren

Do 24.4.2025, 19 Uhr, Kunsthaus Horn, Festsaal
Jeunesse: BlechReiz BrassQuintett

Fr 25.4.2025, 14:30 Uhr, AV-Heim
ÖAV-Wanderung

Inkl. Markierungs- und Instandhaltungsarbeiten, Treffpunkt: 
14:30 Uhr AV-Heim, Hamerlingstrasse 15, Anmeldung bis 
22.04. unter andreas.berecz@gmx.at.

Der zeitliche Abstand zum 
Verlust hat keine Bedeutung. 

In dieser Gemeinschaft hat jedes Kind seinen Platz – sei es 
im Mutterleib, bei oder nach der Geburt, im Kindesalter oder 
im jungen Erwachsenenalter verstorben. 

Sa. 3. Mai 2025 - 10:30 Uhr
Verabschiedungshalle am Friedhof Horn

STERNEN
KINDER 

EINLADUNG ZUR ÖKUMENISCHEN 
GEDENKANDACHT FÜR

ES GIBT KEINE SPUREN, DIE ZU KLEIN SIND, 
UM EINDRUCK AUF DIESER WELT ZU HINTERLASSEN

KRANKENHAUS SEELSORGE 
HORN

Sa 26.4.2025, 18 Uhr, Sporthalle Horn
Union Handball Horn 1 - UHC busta Eggenburg 2

19:45 Uhr Union Handball Horn 2 - Perchtoldsdorf Devils 2

So 27.4.2025, 14 Uhr, Museum Horn
Blockflöten-Orchester der W.A. Mozart-Musikschule Horn 

Eintritt: freie Spenden

Mo 28.4.2025, 18 Uhr, HLW Horn, Gartengasse 1
Buchpräsentation

Daniela Dangl präsentiert im BBSZ Horn im Rahmen von 25 
Jahre HLW Horn ihr neuestes Buch „Lichte Schatten“ (Erzähl-
band), erschienen im Verlag Literaturedition Niederöster-
reich. Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung durch die 
Schulband des BBSZ. Die Schülerinnen und Schüler der HLW/
FW Horn haben einen Sektempfang und ein Buffet vorberei-
tet. Freiwillige Spenden sind erbeten.

Mo 28.4.2025, 18:30 Uhr, Weltladen Horn, Pfarrgasse 7
Gäste aus Tansania

Ausverkaufte Natur: ein kritischer Blick auf den Naturschutz 
in Tansania. Vortrag mit Diskussion: Mastidia Richard und Ma-
lano Sinandei aus den Organisationen Human Life Defense 
Department und Pastoral Women‘s Council (Projektpartner 
der Dreikönigsaktion)

Do 1.5.2025, 14 Uhr, Hauptplatz Horn
Maibaumaufstellen und Maibaumklettern

ÖVP Horn und Alpenverein Horn
Stadtmusikkapelle, Grillwürstel, Hüpfburg, Kinderschminken ...
Anmeldung zum Klettern, 13:30 – 14 Uhr

Sa 3.5.2025, 9 – 12 Uhr, Weltladen, Pfarrgasse 7
Faires Frühstück im Weltladen

Sa 3.5.2025, 10:30 Uhr, Friedhof Horn, Verabschiedungshalle
Gedenkandacht für Sternenkinder
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LAbg. Franz Linsbauer, 
VStDir Helmut Scheidl, Bernd 
Weidenauer, Bgm. Gerhard 
Lentschig, Vbgm. Heinrich 
Nagl, BH Stefan Grusch und 
VSt.Dir. Manfred Hofbauer. 

Bild: Roman Scheidl

Mit ihrem klaren Fokus auf Porträtkarikaturen und 
einer unverwechselbaren Mischung aus Kunst, Hu-
mor und Gesellschaftskritik begeistert das Festival 
„Eurocature“ jedes Jahr Künstler und Besucher 
gleichermaßen. 2025 findet das Festival zum ersten 
Mal in Horn statt.

Europas Porträtkarikaturisten in Horn

Von Wien nach Horn
Die Eurocature hat sich seit ihrer Gründung 2012 durch Bernd 
Ertl und Gerald Koller zu einem Fixpunkt für Liebhaber der Ka-
rikatur entwickelt. Dass das Karikatur-Festival in diesem Jahr 
nach Horn übersiedelt, ist auf die Initiative von Bernd Weide-
nauer zurückzuführen. 

Porträtkarikaturen im Mittelpunkt
Wie schon in den Jahren zuvor steht die Porträtkarikatur im 
Fokus des Festivals. Künstler aus der ganzen Welt zeigen ihr 
Können und laden dazu ein, die Gesichter hinter der Kunst mit 
einem Augenzwinkern zu betrachten. Mit meisterhafter Tech-
nik und scharfsinnigem Humor entlarven sie nicht nur äußer-
liche, sondern auch charakterliche Eigenheiten ihrer Motive.

Gastredner und Highlights
Ein Höhepunkt des Festivals sind die Vorträge von vier heraus-
ragenden Künstlern aus dem In- und Ausland, die ihr Wissen 
und ihre Perspektiven mit den Besuchern teilen. Diese Gast-
redner gehören zu den bekanntesten Karikaturisten Europas 
und darüber hinaus und bieten spannende Einblicke in die 
Bedeutung und Techniken der Porträtkarikatur.
Heuer sind das Angie Jordan (USA), Tim Acke (Belgien), Tho-
mas Kriebaum (A) und Sebastian Krüger (Deutschland).

Besonderes Highlight ist der Abend der offenen Tür, der dieses 
Jahr am Mittwoch, den 9. April 2025, ab 18:00 Uhr im Campus 

Horn stattfindet. Hier sind Besucher herzlich eingeladen, das 
Festival hautnah zu erleben. Das Beste daran: Man kann sich 
vor Ort live von den Künstlern zeichnen lassen! Eine einmalige 
Gelegenheit, Teil der Eurocature zu werden und eine persönli-
che Karikatur als Andenken mit nach Hause zu nehmen.

Ferienprogramm für Kinder 2025 
Auch wenn es jetzt noch Winter ist - in 6 Monaten beginnen 
die Sommerferien und die Stadtgemeinde Horn bietet wie-
der den Ferienkalender an. Dazu möchten wir alle Vereine 
und Privatpersonen herzlich einladen, sich beim jährlichen 
Ferienprogramm für Kinder einzubringen. 
Im Vorjahr war die Aktion ein sehr guter Erfolg, der mit viel 
Freude von Eltern und Kindern angenommen wurde. Wer 
Interesse hat, einen Programmpunkt des Ferienkalenders 
zu gestalten, möge sich bis 11. April 2025 bei Stadträtin für 
Familie und Generationen Maria van Dyck unter 0664/369 
55 99 melden. Das Programm erscheint Mitte Juni 2025.
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Tätigkeitsberichte der Horner Vereine
In der zweiten Nummer der Gemeindenachrichten 
legen wir jedes Jahr sehr gerne den Schwerpunkt 
auf unsere Vereine. Folgende Tätigkeitsberichte 
gelangten bis zum Redaktionsschluss bei der Stadt-
gemeinde Horn ein: 

Alpenverein Horn 
Auch im Jahr 2025 wird der Alpenverein Horn wieder ein um-
fangreiches Jahresprogramm anbieten. Die erste Wanderung 
war bereits am 1.1.2025. 
Die Rundwanderwege sind in einigen Bereichen umgelegt 
worden. Eine neue Wanderkarte gibt es auf der Homepage des 
Alpenvereins. Der Messern Rundweg Nr. 45 wird – nach dem 
Bau des Rückhaltebeckens in Mödring - im Frühjahr komplett 
neu markiert und wird voraussichtlich ab Juni wieder gut be-
gehbar sein. Für alle, die vielleicht bei der Instandhaltung von 
Wanderwegen mithelfen möchten, sind im Jahresprogramm 
2 Termine vorgesehen.
Ein ganz besonderes Angebot haben wir für diejenigen, die 
gerne eine Ausbildung im Alpenverein machen und anschlie-
ßend für unseren Verein Touren anbieten wollen. Neben der 
Finanzierung des Kurses übernehmen wir auch die Kosten für 
die Tourenplanungs-App alpenvereinaktiv.com. 
Infos: horn@sektion.alpenverein.at
Weitere Infos: alpenverein.at/horn

ARGE „Essen auf Rädern“
Mit 1. Jänner starteten wir das 43. Jahr unserer Aktion. Der-
zeit versorgen über 50 ehrenamtliche Mitarbeiter täglich bis 
zu 60 Personen mit einem warmen Mittagsmenü. Die Bezie-
her können aus 2 verschiedenen täglich frisch und schonend 
zubereiteten Menüs (Hausmannskost und „Gesunde Küche“) 
auswählen. Geliefert wird in Thermoboxen (wir bringen „Wär-
me ins Haus“) an allen 7 Wochentagen. Die Lieferung ist aber 
auch tageweise möglich. Im Jahr 2024 wurden etwa 17.000 
Menüs an knapp 100 verschiedene Bezieher verteilt.
Infos unter: 0664 43 34 047 
Mail: ear3580@gmx.at

Das Organisationsteam hat sich wesentlich erweitert und neu 
aufgestellt. Es besteht nun aus Anton Wagner, Gerhard Hauer, 
Karl Mühlberger, Josef Wagner und Arthur Hainböck.
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Big Band Formation Horn
Die Big Band Formation Horn besteht seit 29 Jahren. Die ak-
tuelle Stamm-Besetzung im Herbst waren 23 Personen. Die 
musikalische Leitung hat Alex Zeug.  			 
Trp.: Reini Zeug, Andi Zimmerl, Daniel Möth, Gery Windisch, 
Franz Windisch 
Pos.: Matthias Zeug, Erhard Huber, Wofgang Kopitschek,  
Christoph Manhart., Matthias Möth  
Sax.: Barbara Steindl, Rado Takdijev, Markus „Mexx“ Führer, An-
nika Zimmerl, Herbert „Stocki“ Vogelsinger, Roland Gatterwe                           
Rhth.: Christoph Führer, Alexander Raab, Josef Harold, 
Peytscho Peev, Helmut Schlosser, Ernst Hofer               
Gäste waren:  Astrid Geisler, Eva Binder, Andi Hadl, Michael Kar-
ner und Heinz Gamerith.

Auftritte: Do. 25. 01. 2024: Requiem für Ursula Gatterwe, 
Friedhofskirche Horn
Sa. 13. 04. 2024: Auftritt zum 50. Geburtstag Erhard Huber - 
St. Leonhard, Gasthaus Rosi Staar
Sa. 29. 06. 2024: Konzert Swing Brunch  - St. Leonhard, 
Gasthaus Rosi Staar
Sa. 07.09. 2024: Konzert Viktualienmarkt Gars, (vol. TEST)
Fr. 13.12. 2024: Jahreskonzert vol. XXIX, „The sound of Ame-
rica“- George Gershwin und seine Zeitgenossen  - „100 Jahre 
Rhapsody in blue“ im Vereinshaus

Jahreskonzert am 13. Dezember 2024 im Vereinshaus

Dorferneuerungsverein Doberndorf
Dank einer Spende konnten wir im vergangenen Jahr unseren 
Ofen im Dorfgemeinschaftshaus gegen einen neuen „alten“ 
ersetzen. 
Im Mai fand das traditionelle Maibaumaufstellen statt. Da-
nach wurde gemeinsam mit unseren Gästen gefeiert. Es gab 
eine rege Diskussion über die Neugestaltung des Ortsbildes 
nach dem Anschluss an die neue Kläranlage und der damit 
einhergehenden Straßensanierung. Die Mitglieder kümmer-
ten sich gemeinsam um die Pflege und Reinigung des Dorfge-
meinschaftshauses und der dazugehörenden Grünflächen. 
Am 30. Dezember wurde das Jahresende mit einem Punsch-
stand in Doberndorf gefeiert. Die Dorfgemeinschaft servierte 
Punsch, Glühwein und Erdäpfel-Locken. 
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dieser Tour führte uns der 
Weg über Ungarn, Rust, 
Mörbisch, Weiden am See, 
Dorfmuseum Mönchhof, 
Golser (Bier–Erlebnisfüh-
rung) zu sehr vielen inter-
essanten Zielen im Burgen-
land. 28 Personen radelten 
236 km, also legten wir ins-
gesamt 6.580 km zurück.
Jeweils an einem 1. Sams-
tag im Monat machten wir 
in den Sommermonaten 
einen Ganztagesausflug. 
Bei den Samstagsausflü-
gen radeln wir im Durch-
schnitt 85 km. 97 Personen 
legten insgesamt 8.245 km 
zurück.
Bei den Montags Ausfahr-
ten sind wir ca. 2-3 Stun-
den unterwegs und blei-
ben in der  Umgebung von 
Horn. Dabei radeln wir ca. 
35 km. 337 Personen nahmen daran teil. Das waren gesamt 
10.784 km. Bei insgesamt 22 Ausfahrten fuhren wir mit dem 
Rad 25.609 km.
Die fröhlichen Radler unterstützten die Stadtgemeinde Horn 
bei der Überprüfung und Erneuerung der Beschilderung der 
bestehenden Radwege.

Kunstverein Horn
2024 - 35 Jahre Horner Kunstverein / 
5 Ausstellungen im Jahr 2024
Von 3.3. - 6.4.2024 ist auf Anregung von Thomas Kaminsky 
eine besondere Ausstellung zustande gekommen. Den Künst-
lerköpfen von Kaminsky stehen vor allem afrikanische Mas-
ken aus der Sammlung Petritsch gegenüber. Im Rahmen er 
Schau gab es am 17.3.  auch ein gut besuchtes Kunstgespräch 
mit einer Einleitung von Isolde Charim. 
14.4. - 11.5.2024 waren Bilder, Zeichnungen und Buchgrafik 
von Julian Taupe, einem Künstler aus Kärnten, zu sehen, der 
bei Max Weiler studiert hat und einige Jahre auch Lehrbeauf-
tragter bei Arnulf Rainer an der Akademie in Wien war. Mit Ju-
lian Taupe entstand auch ein Gedichtband von Hannes Vyoral 
in der Edition Thurnhof. 
Seit 1992 ist die BuchKunstBiennale Horn ein fixer Programm-
punkt des Kunstvereines. 
Zur XVI. BuchKunstBiennale sind am 23.5.2024 20 interna-
tionale Künstlerinnen und Künstler nach Horn gekommen, 
haben im Rahmen einer kleinen „Messe“ ihre Werke gezeigt 
und in den Werkstätten des Kunstvereines mit Publikum ge-
arbeitet. Bis 6.7.2024 war dann die große Ausstellung in allen 
Räumen des Kunstvereins öffentlich zugänglich. 
Alljährlich organisiert der Kunstverein eine Ausstellung zum 

Kulturstadtrat Martin Seidl, 
Obmann Stv. Paul Klinger, 
Bgm. Gerhard Lentschig, 
Obmann Alfred Greill 
und Josef Peel.
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Den zahlreichen Gästen in Doberndorf wurde einerseits inner-
lich ums Herz warm, und sie konnten sich zusätzlich an einem 
Schwedenfeuer und einem Lagerfeuer wärmen.

Dorferneuerungsverein Mödring
Der Dorferneuerungsverein Mödring übernimmt verschie-
denste Aufgaben zur Verschönerung des Ortes. Die Aktivitäten 
umfassen den Blumenschmuck und die Pflege einiger Grün- 
flächen sowie die Pflege des Spielplatzes und den Betrieb des 
Dorfgemeinschaftshauses.
Weiters haben wir bei der jährlichen Flurreinigungsaktion 
teilgenommen und in der Adventzeit gab es wieder die weih-
nachtlich geschmückten Adventfenster. Die Weihnachtsbe-
leuchtung wurde mittlerweile auf 16 Motive erweitert. 
Auch unsere Kinder kamen nicht zu kurz. Im Fasching wurde 
ein Kinderfaschingsfest organisiert, wir waren bei der Aktion 
„Ferien in Horn“ mit dabei und in der Kirche wurde eine Niko-
lausfeier organisiert.
Besonders freuen wir uns auch über das Urlaubermarterl in der 
Morwitz, das renoviert wurde und wir haben auch eine hilfsbe-
dürftige Familie aus der Umgebung finanziell unterstützt. 

Im Fasching darf auch mal richtig gefeiert werden.  
Am Bild: OV Robert Lochner, Kristina Pucher, Anika Brandner, 
Eve Schleritzko (vorne v. l.) und Caroline Hofbauer, Sonja Loch-
ner, Martina Schleritzko, Monika Brandner (hinten v. l.)

Fröhliche Radler 
3 Tage Radtour: Bei unserer jährlichen 3 Tage Radtour ging 
es diesmal ins schöne Burgenland. Wir radelten rund um den 
Neusiedlersee und übernachteten in Podersdorf am See. Bei 
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K a m m e r m u s i k fe s t i va l 
Allegro Vivo. Zum Jah-
resthema ANIMA MUNDI, 
wurde von 18.8. -29.9. eine 
sehr abwechslungsreiche 
Schau von Bildern, Grafik 
und Skulpturen zusam-
mengetragen. 
Der Kunstverein sucht im-
mer wieder auch die Kon-
takte zu Künstlern aus un-
serer Region.
So kam nach Kontakten 
mit dem Tiroler Künstler, 
Physiker und Philosophen 
Norbert Pümpel eine Aus-
stellung „No Spirit, No 
Flower, No Flame“ zustan-
de. „Blumenbilder“ der 

anderen Art, über die auch Parnass, ein besondere Kunstzeit-
schrift berichtet hat.

LSG Internorm Genner Horn
Die Horner Lehrer-Spielgemeinschaft absolvierte im vergan-
genen Jahr 15 Spiele. Die Bilanz ergab neun Siege, ein Remis 
und fünf Niederlagen. Das Torverhältnis fiel mit 338:259 klar 
positiv auf. In der internen Schützenliste siegte Sebastian 
Schmidt mit 59 Toren vor Stefan Reischütz und Rudolf Sper-
ber. Beständigster Spieler war einmal mehr Kapitän Thomas 
Bednar mit 13 Spielen. Die Weichen für die 57. Saison wurden 
von Gründer und Obmann Udo Karner bereits gestellt. 

NÖs Senioren
Die NÖs Senioren Horn können auf ein sehr erfolgreiches Jahr 
2024 zurückblicken. Mit durchschnittlich 15 – 20 Veranstal-
tungen pro Monat wurde seitens des Vorstandes versucht, ein 
abwechslungsreiches Programm für die Vereinsmitglieder an-
zubieten.
Bei 285 Veranstaltungen nahmen nicht weniger als 5800 Per-
sonen daran teil. Viele interessante Themen von Erbrecht, 
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Schulung in der Fahrschule, Polizeivortrag, Energiegemein-
schaft, Handy und Internetschulung bis zur Arbeitnehmerver-
anlagung bewegten viele Teilnehmer mit dabei zu sein. Aber 
auch sportlich und kulturell wurde jede Menge angeboten.
Das absolute Highlight war sicher die 50-Jahrfeier im Ver-
einshaus Horn. Ein buntes 90-minütiges Programm, bei dem 
neben Ehrungen und Festansprachen auch die Tanzgruppen 
der NÖs Senioren ihr Können unter Beweis stellten.

ÖAMTC Zweigverein Horn
Für den ÖAMTC Zweigverein Horn war auch 2024 wieder ein 
bewegtes Jahr. Clubausflüge zu Old- und Youngtimer-Tref-
fen führten zur Messe Tulln, in den Strudengau, nach Hol-
lenbach oder auch ins bayrische Wörth an der Donau und an 
den ungarischen Plattensee. Saisonhöhepunkt war aber die 
Clubreise von 14. bis 19. August ins belgische Spa an die For-
mel 1 Rennstrecke Francorchamps. Dort fand man sich zum 
weltweit größten Volkswagen Event zusammen. Dabei war ein 
Reise-Abstecher ins Mercedes Museum Stuttgart quasi Pflicht. 
Am Samstag, den 19. Oktober ging als Jubiläum die nun schon 
10. Auflage der Oldtimer-Wertungsfahrt „Kraut & Rüben“ über 
die Bühne, wo den Teilnehmern das Wald- und Weinviertel 
wieder von seiner schönsten Seite präsentiert wurde. 

Josef Brustmann (Gedichte), 
Franka Lechner (Tapisserien) uns 
Heinz Karl Gruber (Komponist). 

Als Gratulanten zum 50. Geburtstag der NÖs Senioren Horn 
stellten sich ein: Labg. Franz Linsbauer, Obmann der NÖs Se-
nioren Herbert Noworahdsky, Teilbezirksobfrau Irene Mantler, 
Obmann Wolfgang Welser, Bgm. Gabi Kernstock, Bgm. Ger-
hard Lentschig und LR Ludwig Schleritzko (v. l.) 

Die Mannschaft der LSG Horn

Eau Rouge in Spa: Die berühmteste Kurve der Formel 1 als 
perfekte Kulisse für VW Käfer aus Horn
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des NÖ Kameradschaftsbundes
Der Stadtverband Horn des Österreichischen Kameradschafts-
bundes (ÖKB) hat nicht nur auf dem sozialen Sektor, sondern 
auch auf Veranstaltungsebene ein besonders erfolgreiches 
Jahr hinter sich: Es wurden in Not geratene Kameradinnen und 
Kameraden mit Essensgutscheinspenden unterstützt. Für die 
Hochwasseropfer unter den niederösterreichischen Kamera-
den sowie für die Restaurierung des NÖKB-Landesehrenmales 
in Maria Taferl wurden namhafte Beträge gespendet. 
Der Sturmheurige und das Zankerlschnapsen sorgten für die 
Einnahmen, die gespendet werden konnten, Radausflüge, 
Bogenschießen, Zimmergewehrschießen und das Minigolftur-
nier gehörten zu den sportlichen Veranstaltungen. Der Höhe-
punkt des Vereinsjahres war aber sicher die Ausrichtung der 
70-Jahr-Feier des ÖKB-Landesverbandes, zu der über 700 Ka-
meradinnen und Kameraden sowie hochrangige Ehrengäste 
– darunter Landtagspräsident Karl Wilfing und Generalsstabs-
chef Rudolf Striedinger – in die Horner Sporthalle gekommen 
waren.

im Vordergrund, dennoch zeigten viele junge Kickerinnen und 
Kicker ihr Können am Spielfeld. Diese Ergebnisse sind ein Be-
weis für die herausragende Nachwuchsarbeit des SV Horn und 
geben Hoffnung für die Zukunft.

Bei der 70-Jahr-Feier: Horns ÖKB-Obmann StR Manfred Daniel 
(re.) und  sein Stellvertreter Landesvorstand Karl Bruckner (li.) 
mit einem Teil der  Ehrengäste: Militärkommandant NÖ Georg 
Härtinger, Landtagspräsident Karl Wilfing, NÖKB-Präsident  
Josef Pfleger, ÖKB-Präsident Ludwig Bieringer (Bundesver-
band) und Generalstabschef Rudolf Striedinger (v. l.)
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Sportverein Horn
Das Frühjahr 2024 war geprägt von einer beeindruckenden 
Leistung auf dem Spielfeld, was zu einer Serie von Siegen und 
schlussendlich zum 7. Tabellenplatz des Spieljahrs 2023/24 
führte. Der Herbst verlief nicht wie erhofft: Mit 11 Niederlagen, 
3 Unentschieden und 2 Siegen muss der SV Horn am letzten 
Platz überwintern. Die Verstärkung im Kader und Thomas Ja-
neschitz als neuer Trainer sollen die Horner Profi-Elf wieder 
siegreich machen und den Klassenerhalt in der zweiten öster-
reichischen Liga bringen. Das Highlight 2024 war sicher eine 
bis auf den letzten Platz ausverkaufte Sparkasse Horn Arena 
beim Cup-Match gegen die Wiener Austria. Die sportliche Bi-
lanz der Amateure und der Frauenmannschaften fiel ebenfalls 
nicht so positiv aus, wie erhofft. Ein Mut machender Licht-
blick ist die hervorragende Leistung im Nachwuchsbereich: 
Die Burschen in der U16 erkämpften sich den Herbstmeister-
titel in der österreichweiten ÖFB-Nachwuchsregionalliga und 
konnten zudem mehrere Landesmeistertitel erringen. Beim 
Sommerferiencamp stand zwar der Spaß an der Bewegung 

Beim CUP-Match gegen Austria Wien in einem vollen Stadion: 
Reinhold Ranftl, Din Barlov, Kilian Bauernfeind (v. l.)

Tennisverein UTC
Der Tennisverein Horn blickt auf ein ereignisreiches Jahr 2024 
zurück. Besondere Highlights waren die Veranstaltungen 
„Ganz Horn spielt Tennis“ und das Mascherlturnier, das so-
wohl Mitglieder als auch Nicht-Mitglieder ansprach. 
Im Online-Reservierungssystem „horn.tennisplatz.info“ kön-
nen nicht nur Plätze reserviert und bezahlt, sondern auch 
Mitgliedschaften erworben werden. Großer Beliebtheit er-
freut sich das Kindertraining. Heuer wird im Sommer ein Ten-
niscamp angeboten. 
Der Verein legt großen Wert auf Gemeinschaft. Für 2025 sind 
wieder spannende Aktivitäten geplant, bei denen auch neue 
Gesichter willkommen sind, um gemeinsam eine sportliche 
und gesellige Zeit zu erleben.
Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Homepage 
www.utchorn.at und folgen Sie uns auf Instagram.
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Tennisbegeisterte Teilnehmer beim Mascherlturnier (24.8.2024) 

UNION Jazztanz Horn
2024 feierte die „UNION Jazztanz Horn“ ihren 40. Geburtstag 
mit drei Galaaufführungen im Vereinshaus Horn unter dem 
Motto „All That Jazz“ (30. und 31. Mai, 1. Juni). „Die Show war 
perfekt inszeniert, die Tanzvorführungen der 143 Mädchen 
und Damen waren hervorragend“, so die Horner Internetzei-
tung. 
Mittlerweile trainieren rund 170 Tänzerinnen in elf Gruppen 
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einmal pro Woche. Dementsprechend groß ist auch die An-
zahl der Auftritte bei den verschiedensten Veranstaltungen in 
der Region - so etwa beim Horner Stadtball, beim Neujahrs-
empfang des Bürgermeisters, beim Sportfest 2024, beim „Fes-
tival Rock am Schrott“ in Irnfritz, beim Erdäpfelfest in Geras, 
beim Ball in Burgschleinitz und bei der 70-Jahr-Feier des Ka-
meradschaftsbundes Niederösterreich.
Workshops helfen bei der Perfektionierung der Auftritte, 
Glühwein- und Punschstände bessern das Budget etwas auf.

Verein Weltladen Horn
Seit 2004 gibt es den Verein Weltladen Horn - deshalb wurde 
im vergangenen Jahr auch mehrmals Geburtstag gefeiert. 
Mittlerweile am dritten Standort - in der Pfarrgasse - an-
gekommen, nimmt der Weltladen seinen fixen Platz in der 
Horner Innenstadt ein. Unterschiedliche Veranstaltungen 
werden gerne zu Austausch und Information genutzt. Mit der 
Bildungsarbeit zum Beispiel an Schulen oder mit Firmlingen 
leisten Mitarbeiterinnen des Weltladens einen wichtigen Bei-
trag zum Verständnis von globalen Handelsbeziehungen und 
Ungleichheit. Einige ehrenamtlich Engagierte sind von Anfang 
an bis heute mit dabei. Viele haben im Lauf der Jahre ins Team 
gefunden und sie alle fördern mit ihrem Einsatz und mit Freu-
de den Fairen Handel in Horn.

Aktion am Weltladentag 2024 zum Thema Faire Lieferketten. 
Am Foto: Susanne Weiler, Helga Neuhold, Uschi Derschmidt, 
Eva Schmudermayer und Veronika Stock (v. l.)
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Mit über 100 Tänzerinnen auf dem Parkett war mit „The Grea-
test Show“ der letzte gemeinsame Tanz bei den Auftritten bei 
der 40-Jahr-Feier im Vereinshaus Horn.

Liebe Hornerinnen, liebe Horner!

„Fangen Sie dort an, wo Sie sind. Nutzen Sie, was Sie ha-
ben. Tu, was du kannst!“
(Arthur Ashe)

Ende Jänner wurde gewählt. Eine neue Legislaturperiode 
beginnt. Sie haben Ihre VertreterInnen bestimmt und die-
se werden nun Ihre Interessen einbringen, vertreten und 
gemeinsam daran arbeiten. 
Auch ich darf mich weiter engagieren, das eine oder an-
dere Projekt neu anfangen, nutzen, was mir zur Verfügung 
steht und einfach tun!

Haben Sie in letzter Zeit schon einmal auf 
die Homepage unserer Volksschule ge-
schaut? Seit einiger Zeit erstrahlt diese in 
neuem Glanz, ist moderner und übersichtli-
cher gestaltet! Doch sehen Sie selbst: www.
vshorn.ac.at. Ein großes Dankeschön dem 
Elternverein, der seines dazu beigetragen 
hat, dass wir gemeinsam dieses Projekt um-
setzen konnten!

In unserer Musikschule standen Jänner und 
Februar für 13 unserer Schüler aus allen 
Altersstufen und deren Lehrer die finalen 
Vorbereitungen für Prima La Musica auf 
dem Programm, dass von 21. bis 27. Feb-
ruar stattfand. 

Mit dem 17. Hospiz Symposium im Vereinshaus Horn, 
findet am Samstag, 08. März 2025 wieder eine Veranstal-
tung in Horn statt, die weit über unsere Grenzen hinaus 
bekannt ist. Vielen lieben Dank an das Team des Mobilen 
Hospiz Horn, welches das alle zwei Jahre möglich macht! 
Seit Ende Februar gibt es ein weiteres tolles Angebot bei 
uns. Die ÖGK bietet unter dem Motto „Beweg´dich“ einen 
kostenlosen Kurs „Gesunder Rücken“ am Standort der 
BHAK Horn an. Ich hoffe, dass viele von Ihnen in den Ge-
nuss dieser Gesundheitsmaßnahme kommen!

Auch in unserem Arbeitsteam werden wir jetzt voller Ta-
tendrang weiterarbeiten und neue Projekte entwickeln. 
Sollten Sie Ideen, Anregungen oder Vorschläge haben, 
freue ich mich unter barbara_stark@hotmail.com von Ih-
nen zu lesen.

„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es.“ 
In diesem Sinne herzlichst Ihre

Herzlichst Ihre
Barbara Stark

Barbara Stark
Bildungs- und  
Gesundheitstadträtin
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Barbara Stark
Bildungs- und  
Gesundheitstadträtin

Am Sonntag, dem 8.12.2024 fanden die Horner 
Vereins- und Stadtmeisterschaften im Tischten-
nis statt. Hamdija Duric schafft mit 20 Jahren das 
Double. Er bezwingt seinen ehemaligen Trainer und 
jetzigen Mannschaftskollegen Reinhard Pleßl. Pleßl 
hatte zuvor schon gegen Helmut Pokorny, seinem 
"Ex-Partner" über fünf Sätze gehen müssen und 
ist im Halbfinale einer Niederlage nur dank seines 
unbändigen Siegeswillens "entflohen". 

Eine echte Überraschung lieferte der Jugendspieler Lukas Ge-
bert-Germ, der Walter Blaha im Viertelfinale in die Schranken 
wies. Gegen den späteren Sieger Hamdija Duric hatte er im 
Halbfinale keine Chance, durfte sich aber dennoch über den 
dritten Platz freuen. "Natürlich hätte ich gerne auch selber ge-
wonnen. Dennoch freut es mich, dass nun ein jüngerer Spieler 
den Sieg einholen konnte. Hamdija trainiert sehr fleißig und 
es wird für mich schwieriger werden, gegen diesen aufstre-
benden Spieler zu gewinnen“, so Sektionsleiter Pleßl. Mindes-
tens genauso stolz ist Reinhard Pleßl auf die Jugendgruppe, 
wo es 2024 Lukas Gembert-Germ das erste Mal auf das Podi-
um des Hauptbewerbes geschafft hatte. Aber auch die Teil-
nehmerzahl von fast 30 Spielern zeigt, dass sich der Einsatz 
des Trainerteams auszahlt.
Die Ergebnisse:

Exkursion nach Krems mit  
sozialem und kulturellem Fokus
Am 11. Dezember 2024 unternahmen die Schülerinnen und 
Schüler der 3FW der HLW Horn eine spannende Exkursion 
nach Krems an der Donau. Die Exkursion bot eine gelun-
gene Mischung aus sozialem Engagement, kulinarischem 
Genuss und kultureller Bildung.
Der erste Halt war das Tierheim Krems. Bei einer informa-
tiven Führung erfuhren die Schülerinnen und Schüler Wis-
senswertes über die Arbeit des Tierheims und dessen wich-
tige Rolle in der Region. Besonders beeindruckend waren 
die Besichtigung der Katzenzimmer und die Geschichten 
zu den betreuten Tieren. Die Einnahmen ihres Benefizfrüh-
stücks am 11. Januar 2025 werden als Spende an das Tier-
heim gehen. 
Nach einem stärkenden Mittagessen besuchten die Schüler 
die Weinwelten der Winzer Krems. Der Rundgang bot zahl-
reiche Highlights: Der Barriquekeller beeindruckte durch 
seine sakrale Anmutung. Große Glasflächen boten einen 
imposanten Einblick in den Gär- und Reifekeller. Der Hö-
hepunkt des Tages war ein 4D-Film, der zusätzlich zu den 
3D-Bildern sogar ein Dufterlebnis wurde. Themen, wie Wei-
nanbau, die Geschichte des Unternehmens und die Weinre-
gion Kremstal wurden anschaulich vermittelt.

Tischtennis Jugend räumt ab

Helmut Pokorny und Reinhard Pleßl (vorne v. l.) sowie Herbert 
Daberger (Obmann Union Horn), Hamdija Duric (Sieger), Lukas 
Gebert-Germ und Felix Daberger (Schriftführer Union Horn) 
(hinten v. l.). Hamdija Duric darf sich über den Wanderpokal 
freuen.

Einzel-Hauptbewerb
Platz 1: Hamdija Duric
Platz 2: Reinhard Pleßl 
Platz 3: Lukas Gebert-Germ 
und Helmut Pokorny

Doppelergebnisse:
Platz 1: Hamdija Duric & 
Reinhard Pleßl
Platz 2: Walter Seper & Hel-
mut Pokorny
Platz 3: Walter Blaha & Tho-
mas Bednar und Sven Krem-
ser & Gregor Hofbauer 

Wie bereits üblich, standen 
auch die Bewerbe 60+ und 
70+ am Programm. 

Bewerb 60+: 
Platz 1: Walter Blaha
Platz 2: Helmut Pokorny
Platz 3: Walter Seper 

Bewerb 70+:
Platz 1: Peter Blaim
Platz 2: Werner Ruppi
Platz 3: Franz Straßberger 

(Vorne v. l.): Katharina Deimel, Verena Scheuer, Valentina Hofer, 
Sophie Bind, Benjamin Bösel, Michelle Matuschek, Brigitte vom 
Tierheim Krems, Barbara Riemer-Frühauf; (Hinten v. l.): Bettina 
Brandner, Anna-Maria Reiss, Viktoria Fuchs, Cassia Braunsteiner, 
Sophie Trattner, David Poppinger, Yvonne Geyer
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VS Horn holt den Sieg beim  
Sumsi Erima Kids Hallencup
Am 6. Dezember 2024 fand in der Sporthalle Horn der Sumsi 
Erima Kids Hallencup für die Volksschulen statt, an dem acht 
Schulen aus dem Horner Bezirk teilnahmen. Großen Jubel 
gab es für die Kinder der Volksschule Horn samt Trainerin Sa-
bine Baumgartner, welche im Finale die VS Eggenburg mit 3:0 
bezwangen und Turniersieger wurden. 

Zukunft der Gesundheitsberufe 
an der PTS
Am 9. Dezember 2024 lud das Team der Polytechni-
schen Schule Horn zu einem mehrstündigen Statio-
nenbetrieb im Hinblick auf Berufe im Gesundheits- 
und Pflegebereich. 

Insgesamt konnten die rund 170 Jugendlichen an diesem 
Nachmittag an sieben Stationen einen Gesundheitsberuf 
„ausprobieren“. Neben Berufsinformationen wurde zum Mit-
machen eingeladen.
Die Schüler konnten Blutdruck messen und beim richtigen 
Abnehmen von Blut zusehen. Das Rote Kreuz Horn zeigte das 
richtige Anlegen von Bein- und Armschienen. Bei der Station 
vom Stephansheim Horn versuchten die Schüler nach einer 
kurzen Berufsbeschreibung der Altenpfleger unter anderem 
das Fahren mit einem Rollstuhl über eine Rampe. Was vor-
erst sehr leicht aussah, bewies sich aber beim Schieben des 
Rollstuhls als Herausforderung. Mag. Gilbert Zinsler von der 
Apotheke zum schwarzen Adler Horn informierte die Jugend-
lichen über sämtliche Berufe in der Apotheke und fertigte mit 
ihnen Tees und Cremen zum Mitnehmen an.
Für die Organisatoren des Gesundheitstages ist ein Fakt klar: 
„Die Idee hinter dem Gesundheitstag war es, den SchülerIn-
nen ein Gefühl für Gesundheitsberufe zu übermitteln und 
die schulischen Wege dorthin 
aufzuzeigen. Gerade durch die 
neu geschaffene Pflegelehre 
bietet sich die Polytechnische 
Schule als Startpunkt für den 
Weg in einen Gesundheitsbe-
ruf mehr an denn je.

Das Schieben eines Roll-
stuhles über eine Rampe sah 
leichter aus, wie die Umset-
zung letztendlich zeigte. 

Johannes Kierberger, David Soos, Aleksandar Mitrovic, 
Julian Schmidt, Jonathan Schneider, Latif Ismani, Alex 
Wappl, Samuel Fraberger, Jonas Purker und David Haller 
(v. l.) freuten sich mit Bankstellenleiter der Raiffeisen-
bank Horn Alexander Österreicher, Direktorin Andrea 
Dittrich, Organisatorin Evelyn Schmidt und Bgm. Ger-
hard Lentschig über den Sieg. 
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„After School Beats“ gewinnt  
2. Platz 
Einen großen Erfolg verzeichnete die Schülerband „After 
School Beats“ des BBSZ in Haag. Beim Bandwettbewerb 
BMHS & BA am 30. Jänner 2025 in der Mostviertelhalle Haag 
erspielte sich die talentierte Gruppe, der HLW und HAK Horn, 
den hervorragenden zweiten Platz. Mit einem abwechslungs-
reichen Set aus drei Songs überzeugten sie die Jury und das 
Publikum gleichermaßen.
Durch diesen Erfolg hat sich die Band für einen besonderen 
Auftritt qualifiziert: Am 20. März 2025 dürfen die jungen Mu-
siker beim Preisträgerkonzert im Konzertsaal der Jam Music 
Lab University im Gasometer in Wien auftreten.

Mittelschule Horn im  
Theater-Fieber
Die Theatergruppe der NÖMS Horn bewies kurz vor Weihnach-
ten ihr schauspielerisches Können mit dem Theaterstück „Wo 
ist die Weihnachtspost?“, für das in den Wochen davor mit 
Feuereifer und viel Spaß geprobt worden war. Das Publikum 
war begeistert.

Vorne: Sophia Fleischhacker, Florentine Greylinger, Nada Lent-
schig und David Strupp; Hinten: Helena Schiner, Konstanze 
Krottendorfer, Tobias Rudolf, Vanessa Peschel, Natalie Kruschi-
na und Lena Engelmann (v. l.)

Gesundheitstag an der HLW Horn
Bereits zum achten Mal fand an der HLW Horn der 
Gesundheitstag statt und begeisterte die Schüler 
mit einem abwechslungsreichen Programm. Die 
Teilnehmenden konnten sich ihren eigenen Stun-
denplan zusammenstellen und aus einer Vielzahl an 
Workshops wählen. 

Zur Auswahl standen unter anderem Yoga, ein gesundes Früh-
stück, Hula-Hoop, Bodyfit, Selbstverteidigung, Klangschalen-
meditation, Aromatherapie, Trommeln, Glückstraining, das 
Mixen vitaler Cocktails, Tanzen, Erste-Hilfe und progressive 
Muskelentspannung. Die 15 Workshops wurden sowohl von 
engagierten Lehrerinnen der HLW als auch von externen Refe-
rentinnen und Referenten geleitet.
Schulleiter Peter Hofbauer zeigte sich erfreut: "Es ist uns wich-
tig, unseren Schülerinnen und Schülern einen bewussten 
Umgang mit ihrer Gesundheit näherzubringen. Der Gesund-
heitstag ist eine wunderbare Gelegenheit, um verschiedene 
Methoden auszuprobieren und neue Impulse für den Alltag zu 
gewinnen."

Paul Eggenberger, 
Magdalena Reiterer 
und Sebastian Schön 
(v. l.)

Christoph Meller, Barba-
ra Riemer-Frühauf und 
Elena Popp (v. l.)

Hinten stehend: Theresa Eisenhauer, Miriam Henkel, 
Leonie Litschauer, Sarah Dunkl, Elena Mann, Viktoria 
Albrecht, Zlata Akymenko, Victor Biringer; Beim Tisch 
sitzend: Nayah Baldreich, Magdalena Weiß, Isabell Scho-
ber; Vor dem Tisch: Theresa Fürst, Mona Wielach, Jasmin 
Göd, Melanie Henkel, Madlen Kernbichler (v. l.)
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Füttern von Enten schadet den Tieren 
und dem Stadtsee
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rEin häufiges Bild in den Herbst- 

und Wintermonaten: Spazier-
gänger, die Enten, Schwäne und 
andere Wasservögel mit altem 
Brot & Co. versorgen. Ist das 
eigentlich erlaubt? Und sind die 
Tiere tatsächlich auf menschliche 
Hilfe angewiesen? Gleich vorweg 
- diese Art der „Tierliebe“ schadet 
ihnen mehr, als zu helfen.

Wasservögel können sich selbst 
ernähren
Entgegen der weitverbreiteten Annah-
me, können sich Enten, Schwäne & Co. 
auch im Winter ohne menschliche Hilfe 
ernähren – das gilt sogar bei extremer 
Kälte. So sind heimische Wasservögel 
von Natur aus bestens an die hiesigen 
Nahrungs- und Witterungsverhältnisse 
angepasst. „Wenn die Gewässer ganz 
zufrieren, ziehen die Tiere in wärmere 
Gefilde. Durch regelmäßige Fütterung 
werden sie aber abhängig und verlieren 
diese natürliche Anpassung“, weiß der 
Vogelkundler und Birdlife Österreich Ex-
perte Johannes Hohenegger. Gefütterte 
Tiere bleiben also auch im Winter da. 
Jungtiere lernen nicht mehr, wie sie ei-
genständig überleben können
Diese Abhängigkeit ist nur eine von vie-
len Folgen der zu intensiven Fütterung: 
Die Tiere sind daran gewöhnt, dass es 
andauernd etwas zu fressen gibt und 
finden das bequemer, als sich selbst 
um ihren Speiseplan zu kümmern. Hin-
zu kommt, dass Jungtiere durch die 
menschliche „Hilfe“ nicht mehr lernen, 
wie sie eigenständig in der freien Na-
tur überleben können. Die Motivation, 
sich selbst etwas zu Fressen zu suchen, 
kommt gar nicht erst auf.

Füttern gesetzlich verboten
An stehenden Gewässern in ganz Öster-
reich und somit auch am Horner Stadt-

see und im Stadtpark ist das Füttern 
von Wasservögeln gesetzlich untersagt, 
denn es führt zu einer unnatürlichen 
Konzentration der Tiere. Sie verkoten 
die Sitz- und Liegebereiche beim Stadt-
see und belasten die Wasserqualität. 
Trotz zahlreicher Hinweistafeln wird 
dieses Verbot nur allzu gern ignoriert. 
Mit schlimmen Konsequenzen für die 
Tiere und die Umgebung.

Falsches Futter gefährdet Wasservögel
„Nahrungsmittel wie Mais, altes Brot 
bzw. Gebäck sowie Nudeln und Fleisch 
sind für Wasservögel vollkommen un-
geeignetes „Fast Food“ und können 
den Tieren großen Schaden 
zufügen. Selbst unverdor-
bene Lebensmittel können 
das Verdauungssystem 
schädigen und in größeren 
Mengen sogar tödlich sein“, 
erklärt der Birdlife Experte.

Kippende Gewässer
Übrigbleibende Futterreste und der Kot 
der Wasservögel überdüngen empfind-
liche Gewässer. Die biologischen und 
chemischen Abbauprozesse entziehen 
dem Wasser beachtliche Mengen Sau-
erstoff. Das Algenwachstum steigt, das 
Gewässer kippt um – und das biologi-
sche Gleichgewicht gerät aus dem Takt.

Tiere verlieren ihre natürliche Scheu.
Durch regelmäßiges Füttern werden En-
ten und Schwäne zutraulich und verlie-
ren ihre natürliche Scheu vor potenziel-
len Gefahrenquellen wie z.B. Autos oder 
Hunden.

Verkotete Badewiesen, Seuchen und 
Krankheiten
Allzu zutrauliche Wasservögel merken 
sich ihre Futterstellen und kehren nicht 
nur in der kalten Jahreszeit, sondern 
auch im Frühling und Sommer an die 
Fütterungsstellen zurück. Schmutzige, 
verkotete Badeplätze sind eine Folge 

davon. Zusätzlich kann die lästi-
ge Badedermatitis auftreten, 

wenn viele Enten die Bade-
plätze frequentieren. Beim 
Füttern sammeln sich un-
natürlich viele Wasservögel 

auf engem Raum. Dadurch 
können Seuchen und Krankheiten, 

wie aktuell die Vogelgrippe, leichter 
übertragen werden.
Wer „Füttern verboten“-Schilder bzw. 
geltende Vorschriften missachtet, be-
geht eine Ordnungswidrigkeit, die mit 
einer Geldstrafe geahndet werden 
kann. Aufgrund der vielen Risiken sollte 
aber die Sorge um das Wohl der Tiere 
Grund genug sein, um auf das Füttern 
zu verzichten.

Wenn Schwäne oder  Enten gefüttert werden, bleiben sie das ganze Jahr über 
da. Wer sie füttert, schadet den Tieren und der Wasserqualität des Stadtsees. 
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Jagdpacht 2025
Die Jagdpacht 2025 kann noch bis 24. Juli 2025 überwie-
sen bzw. bei einem Betrag unter der Bagatellgrenze von 
EUR 15,00 während der Amtsstunden im Gemeindeamt 
abgeholt werden.

Überweisung
Für die Über-
weisung ist eine 
schriftliche Be-
kanntgabe der 
Bankverbindung 
(per Post oder 
per E-Mail ste-
pan@horn.gv.at) 
erforderlich.
Ein Formular fin-
den Sie auf der 
Homepage www.
horn.gv.at unter 
„Service – Downloads – Forumulare“.

Innerhalb der Auszahlungsfrist nicht abgeholte oder über-
wiesene Anteile werden zugunsten des vom Jagdaus-
schuss beschlossenen Verwendungszwecks verwendet.

Isabel Mang
Umweltstadträtin

Geschätzte Hornerinnen und Horner!
An dieser Stelle durfte ich die letzten 3 Jahre regelmäßig 
über wichtige Ereignisse in meinem Ressort und auch 
über Themen, die mir am Herzen liegen berichten. 
Diese Zeilen heute sind meine letzten, die ich als Um-
weltstadträtin schreiben darf. Unsere Gemeinde auf die 
Zukunft vorzubereiten und zu schauen, dass Horn eine 
attraktive Stadt bleibt, war eine 
schöne, aber auch herausfordernde 
Arbeit. Ich durfte in den letzten Jah-
ren viele von Ihnen persönlich ken-
nenlernen, das hat mir viel Freude 
bereitet und durch diese Begegnun-
gen und meine Arbeit habe ich auch 
viel gelernt. Das wird mir fehlen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
und auch das Vertrauen, welches 
Sie mir entgegengebracht haben. 
Ich möchte mich aber auch bei den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Stadtgemeinde Horn, die mich 
mit ihrem Wissen und ihrer Arbeit unterstützt haben, be-
danken, denn ohne ihr Wissen wäre vieles nicht möglich 
gewesen.
Ihre

Horn erneut mit 3e  
ausgezeichnet
In St. Pölten zeichnete LH-Stellvertreter Stephan Pernk-
opf gemeinsam mit der Energie- und Umweltagentur des 
Landes Niederösterreich (eNu) 18 Gemeinden für ihr En-
gagement in Bezug auf Energieeffizienz und Klimaschutz-
maßnahmen aus.
Projekte wie z. B. die LED-Umrüstung und das E-Car-Sha-
ring Projekt, um nur zwei von vielen Maßnahmen, die be-
wertet wurden zu nennen, fließen hier in die Bewertung 
ein. „Die Stadtgemeinde Horn konnte erneut 3 e’s errei-
chen. Wir freuen uns, dass wir unseren Erfüllungsgrad in-
nerhalb des Maßnahmenkatalogs in Bezug auf das Audit 
2020 erhöhen konnten und werden nun unsere Bemü-
hungen fortsetzen“, so StR Isabel Mang. 

Herbert Greisberger (Geschäftsführer eNu), Monika Panek 
(e5-Programm-Leiterin), Johannes Strommer, GR Walter 
Kogler, StR Isabel Mang und LH-Stv. Stephan Pernkopf (v. 
l.) bei der Übergabe der Auszeichnung. 
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Flurreinigungsaktion:  
„Wir räumen Horn auf!“
Im Jahr 2024 wurden bei der Flurreinigungsaktion 580 
kg Müll gesammelt. Wie auch in den Vorjahren ist wieder 
eine Flurreinigungsaktion im April angedacht. Diese wird 
aller Voraussicht nach in der Kalenderwoche 14 stattfin-
den. Den genauen Termin für die Vereine und Schulen 
werden wir über die Homepage, Cities und Facebook 
noch kommunizieren. 

Bürgermeister Gerhard Lentschig (vorne Mitte) und Vize-
bürgermeister Heinz Nagl (li.) besuchten 2024 die Breiten-
eicher Müllsammler, die mit Ortsvorsteher Stefan Keusch 
(vorne, gelbes T-Shirt) fleißig im Ortsgebiet unterwegs 
waren.
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Rohrbrüche bei Kanal- und  
Wasserleitungen
Im vergangenen Jahr konnte die Gemeinde  
20 defekte Rohrleitungen wieder Instand setzen. 
Das Team um Ing. Johannes Kapitan kümmert sich 
unermüdlich um das reibungslose Funktionieren von 
70.500 Metern Kanal und 76.000 Metern Trinkwasser-
leitungen in Horn. 

Ein Rohrbruch entsteht in 
den allermeisten Fällen al-
tersbedingt, ab und zu aber 
auch, wenn ein Bagger bei 
Grabungen eine Leitung zer-
stört oder bei Bohrungen 
Leitungen beschädigt wer-
den. In solchen Fällen muss 
schnell und fachlich kompe-
tent gehandelt werden. 

Kanalerneuerung Park-
platz Wilhelm-Miklas-Platz
Aufgrund von anhaltenden 
Feuchtigkeitsschäden am 
Gebäude der Firma Maurer 
Handarbeiten wurde Anfang 
Februar mit Grabungsarbei-
ten beim Parkplatz Wilhelm-
Miklas-Platz begonnen, um 
deren Ursache zu ermitteln 

Leitungen und Rohrbrüche 
Leitungen

•	 Trinkwasserleitungen ca. 76.000 Meter
•	 Kanalleitungen: ca. 70.500 Meter

Rohrbrüche:
•	 2024: 20
•	 2023: 23

•	 2022: 32
•	 2021: 42
•	 2020: 22

Baustellenleiter Ing. Lukas Heimberger kümmert sich mit 
Jonas Bauer (beide von der Firma Held & Francke) und David 
Strohmer (Erdbau Reigner) um die fachgerechten Grabungsar-
beiten. 

und zu beheben. Bei den 
Grabungsarbeiten wurde 
von der Firma Held und Fran-
cke ein sehr alter Kanal mit 
Betonrohren und ein alter 
Kanalschacht „gefunden“, 

dessen Fugen undicht wa-
ren. Im Zuge dessen wurden 
sogleich die Kanalleitungen 
durch PVC-Rohre und die 
Wasserleitung durch PE-Roh-
re ersetzt. 

Der geöffnete Kanal wird von Jonas Bauer (2. v. l.) über-
prüft. Am Bild: Lukas Heimberger, Jonas Bauer, Gregor 
Hiemetzberger und David Strohmer (v. l.). 



 Gemeindenachrichten HORN | 2/2025	  Umwelt  |  45   

Impressum

Medieninhaber (Verleger) und Herausgeber: 
Stadtgemeinde Horn, 3580 Horn, Rathausplatz 4; 
Redaktion: Gabriele Hohenegger, Stadtgemeinde Horn, 
3580 Horn, Rathausplatz 4, Tel. 02982/2656, 
E-Mail: presse@horn.gv.at; 
Layout und Inseratannahme u. -gestaltung: Pressebüro 
Pfleger, 3580 Horn, Hangsiedlung 7, Tel. 0699 182 13 107, 
E-Mail: redaktion@pfleger.at; 
Druck: Ferdinand Berger & Söhne Ges.m.b.H., 3580 Horn, 
Wiener Straße 80, Tel. 02982/4161, 
E-Mail: druckerei.office@berger.at; 
Bilder: wenn nicht namentlich genannt: von Autoren zVg; 
Titelbild: Neujahrsempfang / Gabriele Hohenegger
Verlags- und Herstellungsort: 3580 Horn 

Haftungsausschluss
Die in unseren Gemeindenachrichten sowie auf unserer 
Website enthaltenen Informationen werden ausschließ-
lich für allgemeine, unverbindliche Informationszwecke 
kostenlos zur Verfügung gestellt.  

Trotz sorgfältigster Bearbeitung erfolgen alle Angaben 
ohne Gewähr. Insbesondere wird für die Richtigkeit, Voll-
ständigkeit und Aktualität ausdrücklich keine Gewähr 
übernommen. Eine Haftung von Seiten der Gemeinde ist 
ausgeschlossen.

Die Verwendung der Inhalte erfolgt auf eigenes Risiko des 
Nutzers. 

Wasserablesung 
2025
Die Gemeinde als Betreiberin des Wasserversorgungs-
unternehmens ist bestrebt, den Betrieb auch in diesem 
Bereich wirtschaftlich zu führen. Zur Verwaltungsver-
einfachung erfolgt die Ablesung des Wasserverbrauches 
nicht durch Gemeindebedienstete, sondern durch die 
Hauseigentümer bzw. Mieter. Sie ersparen sich dadurch 
die Anwesenheit zu einem bestimmten Termin.
Alle Eigentümer bzw. Mieter von Häusern und Gebäu-
den, die an die öffentliche Gemeindewasserleitung ange-
schlossen sind, erhalten ein Schreiben mit einem Rück-
meldeschein. In diesem ist der Zählerstand mit Stichtag 
31. März 2025 einzutragen.

Die Eintragung ist genau vorzunehmen, da für Ablesefeh-
ler der Liegenschaftseigentümer haftet. Diese Meldung ist 

unterschrieben bis spä-
testens 06. April 2025 an 
die Stadtgemeinde Horn 
zurückzusenden oder im 
Stadtamt Horn direkt ab-
zugeben (Bürgerservice-
stelle im Erdgeschoss 
bzw. Bürgerbriefkasten 
beim Eingang).

Des Weiteren besteht 
auch die Möglichkeit der 

elektronischen Übermittlung des Wasserzählerstandes 
direkt über 

www.zaehlerdaten.at

(Rufen Sie die oben genannte Homepage auf. Wählen Sie 
bei „Gemeindeliste“ die Stadtgemeinde Horn aus. Ge-
ben sie die EDV-Nummer {= Ihre Kundennummer bei der 
Stadtgemeinde Horn} sowie Ihre Zählernummer ein und 
melden Sie sich an. Danach ist die Zählerstanderfassung 
möglich.)

Dieses Portal steht für Sie im Zeitraum vom 07. März 2025 
bis 06. April 2025 zur Verfügung.

Eine Kontrolle der Richtigkeit des Wasserverbrauches er-
folgt durch die Stadtgemeinde Horn stichprobenweise, 
spätestens beim Tausch des Wasserzählers.
Rufen Sie uns an, wenn Sie nicht in der Lage sind Ihren 
Wasserzähler selbst abzulesen. Wir werden Ihnen behilf-
lich sein (Telefon Nr. 02982 / 2656 DW 251 bzw. 252).
Die Stadtgemeinde Horn bedankt sich für Ihre Mitarbeit.

Wir  gratulieren!

95. Geburtstag:  
Gertrude Schleritzko
Bgm. Gerhard Lentschig (3. v. l.) und OV Robert Lochner (r.) 
überbrachten am 13. 01. 2025 der jung gebliebenen Gertrude 
Schleritzko (5. v. l.) die besten Glückwünsche zum Geburts-
tag. Sohn Martin Schleritzko, Tochter Katharina Rokvic, Sohn 
Ludwig Schleitzko und die Töchter Gertrude Wiborny und Eva 
Wutzl freuten sich mit der Jubilarin. 
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Verlautbarung von Ehrungen 
Im NÖ Ehrungsgesetz, LGBL 0515, ist im § 5 Folgendes festge-
halten: „Das Land Niederösterreich und die Gemeinden sind 
berechtigt, Ehrungen selbst zu verlautbaren oder für eine 
Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 
geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben.“

Ehrungen bei goldenen Hochzeiten 
Wir bitten auch heuer wieder alle Ehepaare, die ein Hoch-
zeitsjubiläum (ab 50 Ehejahren) feiern, am Gemeindeamt 
anzurufen und uns das Datum ihrer Eheschließung be-
kanntzugeben, damit wir eine Ehrung durchführen kön-
nen. Aus Datenschutzgründen ist keine lückenlose Erfas-
sung der Verehelichung unserer Gemeindebürger möglich. 

Falls Sie eine Veröffentlichung nicht wünschen, bitte um 
Bekanntgabe an presse@horn.gv.at oder 02982/2656-
218. 

Eheschließungen

90. Geburstag: Ernst Teng
Maria van Dyck überbrachte im Namen der Stadtgemeinde 
ihre Glückwünsche an den sportlichen Ernst Teng. Auch seine 
Ehefrau Hana Parilova und seine Tochter, DI Ulrike Dir, gratu-
lierten herzlich.
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90. Geburtstag:  
Gertrude Oberkersch
Zum 90. Geburtstag von Gertrude Oberkersch (2. v. l.) gratu-
lierten StR Martin Seidl seitens der Gemeinde Horn (l.) sowie 
die beiden Söhne Manfred und Wolfgang Oberkersch recht 
herzlich der überaus rüstigen Dame. 
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Die steinerne Hochzeit 
feierten Leopoldine und Richard Ponzauner (vorne v. l.) am 
10.12.2024 nach 67,5 Jahren Ehe. Herzlich gratulierten Bgm. 
Gerhard Lentschig, Pater Albert Groiß und Bezirkshauptmann 
Stefan Grusch (hinten v. l.). 
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Jessica Dörr 
und Erik Krell, 
wohnhaft in 
Horn und Brei-
teneich, haben 
am 13.01.2025 
im Trauungs-
saal einander 
das JA-Wort 
gegeben.

80. Geburtstag: Ferdinand Aigner
Zum 80. Geburtstag von Ferdinand Aigner gratulierte seitens 
der Stadtgemeinde Horn StR Maria van Dyck recht herzlich.
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Geburten

27.11. Raphael Hrdlicka, Horn

27.12. Adrian Zach, Horn

12.01. Laura Hochstöger, Mühlfeld

16.01. Emily Molnar, Horn

Geburtstage / Jubiläen

Informationen zur Totenbeschau
Was ist zu beachten, wenn der Tod zuhause eintritt?

1.	 Verständigen Sie den Hausarzt oder rufen Sie den Ärztedienst 141, 
damit dieser die Todesfeststellung vornehmen kann.

2.	 Eine schriftliche Anordnung des Arztes muss unbedingt vor 
Abholung des Verstorbenen erteilt werden. Erst dann ist eine 
Beauftragung der Bestattung Horn möglich.

3.	 Liegt keine schriftliche Anordnung vor, wird innerhalb von 24 
Stunden die Totenbeschau durch einen zur Totenbeschau befugten 
Arzt vorgenommen, welcher den Abtransport des Leichnams durch 
die Bestattung Horn veranlasst.

Bitte bedenken Sie, dass von Montag bis Samstag in der Zeit von 
19:00 Uhr bis 07:00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen ganztags 
kein zur Totenbeschau befugter Arzt erreichbar ist.

Todesfälle

14.12. Franz Riegler, Horn, 81

25.12. Maria Theresia Schneider, Horn, 73

27.12. Johann Kaser, Horn, 86

29.12. Hildegard Roithner, Horn, 72

31.12. Bernhard Reisenhofer, Mühlfeld, 68

05.01. Erhard Wunderbaldinger, Horn, 85

06.01. Leopoldine Bacher, Horn, 83 

06.01. Maria Vittoria Poschalko, Horn, 84

07.01. Herbert Schober, Horn, 91

10.01. Peter Schenk, Horn, 81

10.01. Wolfgang Seidl, Horn, 63

11.01. Friederike Pfandler, Horn, 84

12.01. Christine Henriette Bangerl, Horn, 71

13.01. Johann Gundinger, Horn, 89

15.01. Frieda Mann, Horn, 94 

18.01. Karl Stangl, Breiteneich, 93

19.01. Hermann Pass, Mödring, 65

19.01. Maria Salat, Horn, 89

21.01. Franz Limberger, Horn, 88

21.01. Hannes Witzmann, Horn, 72

23.01. Melitta Umfogl, Horn, 64

23.01. Maria Winkelhofer, Horn, 97

24.01. Margarethe Scheibl, Horn, 74

25.01. Maria Barbara Seierl, Horn, 71

26.01. Sigrid Weidinger, Horn, 73

26.01. Marie Margarete Winkler, Horn, 98

27.01. Werner Kadiofsky, Horn, 66

27.01. Franz Dworak, Mödring, 76

28.01. Erna Schöbinger, Horn, 72

30.01. Franz Rauscher, Horn, 83

01.02. Frieda Eggenberger, Horn, 89

01.03. Elfriede Diwisch, Horn, 85

03.03. Milena Erlacher, Horn, 85

14.03. Maria Bareis, Horn, 85

18.03. Rosa Kaser, Horn, 85

20.03. Johann Mang, Horn, 85

20.03. Walter Gebert-Germ, Horn, 80

20.03. Margit Sebald, Horn, 80

23.03. Gerd Weber, Horn, 85

24.03. Waltraud Frank, Horn, 80

25.03. Helga Seunig, Horn, 85

27.03. Maria Nowotni, Horn, 85

29.03. Hermine Bitzinger, Horn, 80

31.03. Lieselotte Leitner, Horn, 85

03.04. Karl Killian, Horn, 80

04.04. Erika Schram, Horn, 85

05.04. Erika Bruckner, Horn, 85

06.04. Christine Friedl, Horn, 85

07.04. Smajl Bardhaj, Horn, 90

07.04. Karl Kellner, Horn, 80

18.04. Johanna Steiner, Horn, 90

10.04. Gustav Mörwald, Horn, 85

19.04. Frieda Aigner, Horn, 80

20.04. Frieda Mann, Horn, 95

27.04. Johanna Öhlknecht, Horn, 90

27.04. Sigmar Gutmann, Horn, 85

27.04. Erika Nemeth, Horn, 85

29.04. Anneliese Hagel, Horn, 85

29.04. Gerlinde Rint, Horn, 80

02.12. Gerhard Schöchtner, Horn, 82

12.12. Adele Navratil, Horn, 90

13.12. Helga Anna Schuecker, Horn, 83




